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Tas preußische Vorgehen gegen
die Orgesch.

Bon parlamentarisch« , mit . der Sachlage aufs best« ver¬
trauter Seite geht uns der soigends sehr beachtliche Artikel zu,
der die Situation im Kampf der P .eutzlschen Regierung. gegen
die Organisation Escherich klarftellt.

Der neue Erlaß des preußischen Innenministers , der
die sofortige Auslosung der Orgesch-Vereine in Preußen
und das Perbot ihrer Werbeanzeigen und Versamm¬
lungen anordnet , hat in der rechtssteHenden Presse das
zu erwartende Echo gefunden. In allen Tonen der
Entrüstung wird der preußische Innenminister des
Rechtsbruchs angeschuldigt. Künstlich wird ein Konflikt
zwischen ihm und dem preußischen Iustizminister kon¬
struiert und maßlos aufgebauscht. Wie liegen die Dinge
in Wirklichkeit?

Der preußische Iustizminister hat dem Staats-
Ministerium ein Gutachten oorgelegt . das durch den
Vertrauensbruch eines Beamten irgend eines Ministe¬
riums der Rechtspresse in die Hände gespielt worden
ist. Aber die Veröffentlichung dieses Gutachtens schadet
eigentlich nicht das mindeste. Im Gegenteil , sie führt
uns an den Kern der ganzen Streitfrage heran . Der
preußische Iustizminister hat ein rein formalrechtliches
Gutachten abgegeben, das sich in der Hauptsache auf
das Programm  der Orgesch gestützt hat . Ausschlag¬
gebendes Beweismaterial über die politische  Rolle
der O^ esch hatte ihm nicht Vorgelegen. Auf Grund
dieses Programms  aber war die Orgesch ja auch in
Bayern als Verein eingetragen und anerkannt wor¬
den. Denn dieses Programm gibt sich nach außen hin
außerordentlich friedfertig und ordnungsliebend , die
Taten  und dis eigentliche Arbeit der Orgesch aber
zeugen wider ihr Programyi und zwingen die Regie¬
rung , die für die öffentliche Sicherheit und Ordnung zu
sorgen hat , in die schärfste Gegnerschaft zur Organisa¬
tion Escherlch.

Und hier liegt der Schwerpunkt der ganzen Ange¬
legenheit : An ihren Früchten sollt ihr sie erkennen ! Der
Iustizminister konnte nur auf Grund theoretischer Er¬
wägungen über das Programm urteilen . Der Minister
des Innern aber als Polizeiminister war allein in der
Lage, das ganze Tatsachenmaterial zu übersehen , das
sich bei ihm angehäuft hat . Dieses Material über die
Organisation und Arbeit der Orgesch ist aber so be¬
lastend und läßt , wenn nicht energisch und schleunigst
ein Riegel vcrgeschoben wird , derartige Gefahren für
den inneren Frieden erwarten , daß es nicht etwa ein
Akt persönlicher oder parteilicher Politik , sondern die
Pflicht und Schuldigkeit des Innenministers gewesen
ist, jetzt fest zuzupacken.

Ein Konflikt zwischen den preußischen Ministerien
kann mithin , da der Iustizminister gar nicht auf Grund
des gesamten Materials geurteilt hat und auch gar kein
Eingreifen in die Politik des Innenministers beab¬
sichtigte, überhaupt nicht vorliegen . Im Gegenteil,
wir glauben zu wißen. daß Minister Severing im
preußischen Staatsministerium mit seiner Ansicht über
die Orgesch keineswegs allein steht.

Wer lediglich das Programm der Orgesch betrachtet,
der kann allerdings nicht leicht erkennen, daß sich hier,
wie die „Frankfurter Zeitung " richtig schreibt, ein reak¬
tionärer Staat im Staate aufgetan hat . Das bayeri¬
sche Königsschießen hat gezeigt, welche großen Waffen¬
mengen im Besitz der Orgesch-Leute sind. Es liegentenügend Erklärungen von Orgefch-Führern, auch aus?reußen, vor, daß man nicht daran denkt, alle Waffen
abzugeben. Die natürliche Folge ist, daß sich vielfach
der Arbeiterschaft in den Linksparteien eine starke Er¬
regung bemächtigt hat und daß man hier unter Exem-
plisizierung auf das Verhalten der Orgesch und die Ge¬
fahr , die von ihren bewaffneten Organisationen droht,
nun ebenfalls auf eine Äbwehrorganifation
der Arbeiterschaft  zur Wahrung der republika¬
nischen Freiheit drängt . So schürt die Orgesch eine
immer wachsende Erbitterung im Volke und rückt die
Gefahr in greifbare Nähe, die sie nach ihrem Pro¬
gramm angeblich verhindern will : Den Bürgerkrieg!

Mit welchem Raffinement hat sich diese angeblich
unpolitische und nur auf Frieden und Ordnung bedachte
Organisation eine politisch arbeitende Geheimbündelei
im ganzen Reiche geschaffen! Man denke nur an den
Pressedienst, der, einem Zentralbureau in Berlin unter¬
stellt. in einigen Dutzend Provinzialpressestellen ver¬
ästelt ist und von deni aus in Korrespondenzen, wie der
„Aufbau " und „Heimat und Herd" die kleine, mittlere
und große Presse mit Nachrichten und Artikeln über¬
flutet wird . Darin wird frisch, froh und frei innere
Politik getrieben . Die öffentliche Meinung wird gegen
die politischen Instanzen aufgehetzt, die das Wesen dcr
Orgesch erkannt haben. Ferner wird durch Fabrikation
von falschen Putschgrrüchten und von wahnwitzigen

Kampfplünen Roter Armeen der Öffentlichkeit der
Glaube suggeriert, als wenn die Ordnung und Sicher-
het in Preußen nur noch durch Leute vom Schlage
Efcherichs und seiner Mannen gewährleistet werden
könne. Die angeblich unpolitische Orgesch versteht es
in ihr Retz alle reaktionären und antirepublikanischen
Verbände einzubeziehen, um so die Organisation der
bewaffneten Feinde der Republik vorzubereiten . Da¬
für zeugt die enge Freundschaft mit den bis in die
Knochen reaktionären und auch angeblich immer un¬
politischen Landbünden , mit denen das Zusammen¬
arbeiten in einzelnen Provinzen bis zur intimsten
Bureaugemeinschast, zur Personalunion der Geschäfts¬
führer und zur Beitragsleistung der Spesendeckung der
Orgesch durch den Landbund gediehen ist.

Die Wirtschaftsverträgemit Lsterreich, Ungarn und der
Tschechoslowakei.

mz. Berlin. 4. Nov. Dem Reiüsrat und dem
Reichstag  gehen demnächst drei Gesetzentwürfe zu über
die Wirtschaftsverträge.  die Ministerialvireltor
v. Stockhammer  namens der deutschen Negierung mit
den Regierungen von Deutsch-Österreich, der Tschechoilowakei
und Ungarn abgeschlossen hat. Die Handelsverträge
stellen die ersten Abkommen dar. die die wirtschaftlichen Be¬
ziehungen zu einem Teil des Auslandes, die durch den Krieg
bczw. durch den Friedensvertrag von Versailles unterbrochen
wurden, wieder in völkerrechtliche Formen fasten.

Dcr österreichische Vertrag  ist auf dem alten
Handelsvertrag mit der austro-ungari chen Monarchie auf-
gebaut. trägt aber den neuen Verhältnissen so weit als mög¬
lich Rechnung. Tie Verhandlungen mit der Tschecho¬
slowakei  wurden in io freundschaftlichem Geiste gepflogen,
daß ein weitgehendes Entgegentommen beiderseits möglich
war. Die Verhandlungen mit Ungarn  lehnen stch eben¬
falls an den alten Handelsvertrag, der zwischen dem Deut¬
schen Reiche und der austro-ungarischen Monarchie bestand.
Alle drei Abkommen bauen stch aus dem Grundsatz der
Meistbegünstigung  aus . Die gedeihliche Fortentwick¬
lung von Handel und Verkehr ist ferner durch die Gewäh¬
rung,der freien Durchfuhr  gestchert . Fernere Ab¬
kommen werden mit der Tschechoslowakei über den grgen-
scitigen Bezug von Koble und mit der Tschechoslowakei und
Lsterreich über die Regelung gewisser finanzieller Fragen ae-
schlosten. Ferner wurde mit der tschechoslowakischenRegie¬
rung ein be anderes Abkommen über die Anwendung des
Art. 297 des Friedensvertragcs von Versailles, der die
Liauidationsrechte der alliierten und astoziierten Mächte
regelt, getroffen.

Rückgabe der in Polen zurückgehaltene« Flutzfahrzeuge.
mz. Berlin. 4. Nov. über die Zurückhaltung

deutscher Flußsahrzevge in Polen fanden vom 30. Oktober
bis zum 2. November zwischen Veriretern der deutschen und
der polnischen Regierung Verhandlungen  statt . Diese
haben zum Abschluß eines Abkommens  geführt , in dem
die polnische Regierung sich verpflichtet, sofort  alle von
ihr reanirierten deutschen Kähne und Dampfer in Bromberg
oder Danzig den Eigentümern zurückzugeben, die Rückkehr
dieser Schisse sowie der sonstigen westdeutschen Flußfahr-
zcuye zu gestatten und für die Benutzung des requirierten
Schiffsraumes Vergütungen  zu zahlen nach den auf den
östlichen Wasserstraßen üblichen Sätzen. Sie wird ferner den
Eigentümern der requirierten Schiffe die infolge der Ver¬
drängung von ihren Schiffen, der Übersiedelung nach Deutsch¬
land und der Rückkehr zum llbergabeort der Schiffe entstehen¬
den und entstandenen Kosten ersetzen. Die Regelung der
Übergabe und der Entschädigungen soll im einzelnen durch
besondere Kommistionen bci der Regierung durchgcführt wer¬
den. Sobald die Rückkehr der Schiffe nach Deut chland er-
fnlat. wird die deutsche Regierung die bisher verweigerte
Erlaubnis fiir die Durchführung von Superphosobat- und
Schwefelkies-Transporten auf dem Wasterwege Hamburg-Stettin nach Polen erteilen.

Die Dötterbundsverfammlung in Genf.
mz. London. 5. Nov. (Drahtbericht.) Der „Times"-

Berichterstatter in, Genf meldet, es sei so gut wie stcher. da»
der frühere belgische Minister Hymans  die erste allge¬meine Versammlung des Völkerbundes leiten wird. — Der
„Evenmg Standard" erfährt, dag die vereinigten britischen
Delegierten in den überseeischen Dominions und von Britisch-
Jndien vor der Abreüe nach Genf eine Zusammenkunftunter
dem Dorsttz Lloud Georges  haben werden. Bei dieser
Zusammenkunft würden die gemeinsamen Richtlinien für die
britischen Delegierten besprochen werden.

Die oberschkestsche Frage auf dcr Genfer Konferenz.
, , Br- Breslau. 5. Nov. (Gig. Drahtbericht.) Tie ober-

schlcstsche Frage soll nach einer zuverlässigen Warschauer
Meldung aus der Konserenz in Gens endgültig erledigtwerden.

Lloyd George über die Auslkeferungsfrage.
v . London, 5. Nov. (Erg. Drahtbericht.) Lloyd George

erwiderte auf eine Anfrage im Unterhaus über die Ab¬
urteilung des deutschen Exkaisers:  Sie werden
mir zugeben, das das Veilvre-t'en. welches ich im letzten Jahr
bei den Wahlen abgegeben habe, nicht den Sinn haben
konnte, daß wir so weit geben könnten. Holland den
Krieg  zu erklären um die Auslieferung des Kaiiers zu
e r z w t n gen . Was die Verurteilung in Abwesenheit be¬tont , io, batte eire 'olche kernen Sinn , da man eine oer¬
bangte Strafe doch nicht vol'ziehcn könnte. Die Verantwor¬
tung tur die ununterbrochene Bewachung des  E x -
kat  se r s liegt der bollanduchen Regierung ob. Viele Leute
sind,der Ansicht, daß. wenn der Eikasser vom Gerichtshof für
Luldlg gefunden worden wäre, man ihm keine derartige
strafe batte zuerkenn-n sollen, als diejenige, welche ibu in
e ner gegenwärtigen Lage trifft. tn

Demonstrationen für König Konstantin.
mz. Genf. 3. Nov. Wie hiesigen griechischen Kreisen aus

Athen gemeldet wird, hat die griechische Regrerurg noch vor
den aus den 4. November angesetzten allgemeinen Wahlen
das Gesetz aufgehoben,  durch das jeder, der den
Namen des Königs Konstantin erwähnte, mit 2 Jahren
Zuchthaus bedroht war. Sofort nach der Aufhebung dieser
Gesetzes erschienen in den Schaufenstern Bildnisse Konstan¬
tins. und es fanden große Demonstrationen  su
lernen Ehren statt. Die bewaffnete Macht schritt gegen die!«Demonstrationenein. und es kam zu Zuiam.memtögen. Die
vereinigten Oppositionsparteien beschlossen, bci den Wahlendie Körigsfrage nickt aufzurollen, da es sich nach ihren Er¬
klärungen für ste vor allem um die Wiederherstellungder
VclkssouverSnitäthandelt, die ste von freien und unbeein¬
flußten Wahlen erwarten.

mz. Athen. 5. Rov. (Drahtbericht. Havas.) Die Zei¬
tungen veröffentlichendie Antwort  V e n i ze l o s' auf
die Erklärungen Gunaris '. die eine Regelung der Thron-
wlsefrage auf dem Wege der Volksabstimmung verlangt.
Venizelos erklärt, daß er die politische Frage von der
synastiefrage nicht trennen will, da ste beide unlösbar ver¬
bunden sind. Eire Volksabstimmung würde dem Art. 5)
der Verfassung widersprechen, dir besagt, daß der König durch
die beiden Kammern und mit Zweidrittelmehrheit der Ab>
stimmenden gewählt werden muß. Die Meinung der libe¬
ralen Partei , sagt Venizelos. sei. daß der verstorbene KönigAlexander ein rechtmäßiger Herrscher war. daß folglich der
gesetzmäßige Erbe Prinz und daß eine evtl. Rückkehrdes gestürzten Königs das Zeichen heftiger innerer Kämpfe
bedeute. Griechenland seiner Freunde und Alliierten beraub«
und es schließlich in kurzer Zeit zu einer Katastrophe führen
wurde. Wein Gunaris bei den Wahlen die Mehrheit er¬
halte. schließt Venizelos. möge er die Kandidatur König
Konstaniins ausstellen, wenn er seine Schultern stark genug
suhle, um die Verantwortung eines solchen Verbrechens
gegen das Vaterland aus sich zu nehmen.

Ein neuer Handelsvertrag zwischen Lsterreich «ad
Ungar«.

mz. Wien, 5. Rov. (Drahtbericht.) Das ..Abendblatt"
meldet: Der Staatssekretär für Handel. Heindl.  begibt
stch am 17. November nach Budapest,  um dort auf Ein¬
ladung der ungarischen Regierung über eiren auf der Grund¬
lage des freien Handels abzuschließenden neuen Han¬
delsvertrag  zwischen Österreich und Ungarn ,u ver¬
handeln. Eine Erneuerung «es Kompensationsvertrageswird kaum erfolgen.

Die Reform des englischen Oberhauses.
, , D. London. 5. Nov. (Eig. Drahtbericht.) Das neue Ge¬
setz über die Reform des Oberhauses wird im nächsten
F r u b r a h r dem Unterhaus unterbreitet werden.
Die Berluste durch den englischen Bergarbeiterstreik. ,

mz. London, 4. Nov. Der Kohlenverlust infolge des
Streikes der Bergarbeiter beträgt 14 Millionen
Tonnen.  Die Bergarbeitergewerkschaftbat 2 Millionen
Pfund Sterling Streikunterstützunggezahlt. Der Verlust a«
Lohnen der Bergarbeiter beträgt 15 Millionen Pfund.

Der Preisrückgang in London.
D. London, 5. Nov. (Eig. Drahtbericht.) Der „Times"

zufolge dauert der Preisrüägang für alle Lebens¬
mittel  in London an. Die Erzeuger verkaufen nicht nur
ohne Gewinn, sondern m i t V e r l u st. ohne daß das Publi¬
kum Kauflust reigt. In finanziellen Kreisen glaubt man.
daß vor, Mitte Dezember keine Entspannung auf dem Geld¬
markt eintreten wird.

Der neue Bürgermeister von Sott.
mz  Paris , 5. Nov . (Drabtdericht .) Wie aus Dublin

gemeldet wird, wurde zum Bürgermeister von Cork Donald
OCallaghan  gewählt.

Polnische Forderungen an Lettland.
mz. Kowno, 4. Nov. Wie die litauische Zeitung „Laive"

mittelst. verlangt Polen von Lettland für die polnische
Anerkennung Lettlands de jure das Versprechen,
stch nicht in die polnisch-litauischen Angelegenheiten zu
mischen. Ferner soll sich die lettische Landesreform nicht auk
die polnischen Gutsbesitzer Lettlands beziehen. Außerdem
wollen, die Polen eine militärische Konvention treffen:
schließlich soll Lettland Polen besondere Zugestärdurste in
den Hatenstadten Libau. Riga und Windau gewähren, und
»war nicht nur aus kurze Zeit, sondern auf 99 Jahre.

Holdings Marrnepolitik.
v . New Tork. 5. Nov. (Eig. Drahtbericht.) Ha r di u g

hat in. einem Telegramm in der Marinezeitschrift keine
Marinepolitik  dargelegt und erklärt, daß eine gut
ausgerüstete Handelsflotte ern Hauvtfaktor sei für einen
blühenden Handel. Harding lieg des weiteren verstehen,
dak! der Panama kanal  dem amerikanischen Ervort ge¬öffnet sein müsse.

Eox will nach Europa.
? . Re» Bork. 5. Nov. (Eia. Drahtbericht.) Eox er¬

klärte, wre aus Danton gemeldet wird, er beabsichtige, eine
u Jahr nach Europa lli zutreten, um die

wlrtschaftlichen Verhaltniste Europas und die europäischen
wiitichastlichen Beziehungen mit Amerika zu studieren.

Der neue Präsident von Kuba.
mz. Havanna. 4. Nov. (Havas.) Alfreds ^ aaa -,

wurde zum Präsidenten der Republik Kuba gewählt. ** *

Der internatianale Postbeamten-Kangreß.
Post̂ T^ ar'enh-«^. ^ °ä- .Der internationale Kongreß der

M .M 'lcken Delegation angrrommen. daL der 1. Mai al»« rrtag des gesamten lnteruatwnaten Pr
trachtet wervrn muste. lkroletariai» b»
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Wiesbadener Nachrichten.
Wiesbaden als Konzretzstadt.

Auf EimlaLllns des Magistrats wird die Vereinigung
der Lu'isenüellaiiÄaUsärzte Leutichlanös ihre nLchitiälhi'ge
Tagung in Wiestxrden aboalten. — Ferner wird uns aus
Berlin io.«ender Aufruf des Vorstandes der ..Balneologien
(U(,elHdmft“ gemeldet: Die 37. Jabresoer .amm!uuz der
„B a I n e o l o g i i che n E cj e l l scha f t“ wirS vom 16. bis
20. Duärz 1921 in Wies baden tagen, und zaar in Gemiein-
schakt mit dem Allgemeinen deutchen Bäderrerband. der
Zentralstelle für Balneologie, dom Llairdesvereni rerckis-
Leuticber Badeärzte und aiÄeren Orguniialronen des Bäder-
roeiens. Wäorend der Balneologenkong-e« gewöhnlich >n
Benin tagt, ist vieles M»! aus ganz be onderen Gründen
«um ürl der Tagung Wiesbaden gewählt worden: die schöne
Läderstadt am Taunus ioll als Vertreterin der Kurorte in
den besetzten Erbieten Westdeutschlandsdie Freunde des
DLLerwe'ens bei sich'eben. Es ist bekannt, wie lehr der Be¬
such der Kurorte in den besetzten Gebieten durch bas unibe-
gründete Borurteil gelitten hat. als fei eine Reife dorthin
und der Auienthal! dortfelbst mit besonderen Cchwieriq-
keiten verbunden. Dabei wird zugleich die Zugehörigkeit
un'erer deutschen Bruder in den besetzten Gebieten zu uns
»um Ausdruck gedrachr werden: ste sollen empfinden, dah wir
«ns in ibrer chwieiigen Lage mit ihnen eins Mlen . Die
wiffen'chaft' ichen Tagungen des Balneologcirkons-efies iind
öffentlich. Neben anderen balneologifchen Vorträgen wird
«ls bauvttdema ..Tie klimatisch« und balneolcgî be Be¬
handlung der inneren und chiruvgischen Tuberkulose in deut¬
schen Kurorten" erörtert werden. Einer baldgefälligen An¬
meldung von Vorträgen und Demonstrationensiebt der Eene-
ralekretär der ..Valneologllicken Gesellsckmft". Geheimrat
Dr. Brock. Berlin NW.. Tbomasiusstrahe24. entgegen.

— Z«r Wiedereinsetzung de» RegiernngsvrästdentenDr.
Romm in sein Ami wird uns in Ergänzung unserer ersten
Mitteilung rom Reuvstommissar für dir besetzten rheinrscheu
Gebiete noch geschrieben: Die Interalliierte Rbeinlandkom-
«mission bat dem Reickskomisiar für die besetzten rdeini'chen
Gebiete milgeteilt. daß st« den im Juli d. I . aus Airlatz der
Beribaisiuus des Dr. Dorten in Wiesbaden vorläufig feines
Amtes enthobenen Regierungsprästdenten Dr. Momm aus
folgenden Erwägungen wieder zugelakfen bat : Tie Hobe
Komm Mion bat von der deutschen Regierung diejenigen Ge-
«ugtuungen erkalten, welche ste nach dem gewaltsamen Ein¬
dringen der Frankfurter Polizei in das besetzt« Gebiet und
«ach der Berbaftuno des Dr. Dorten im Juli verlangt batte,
rrämlich di« le-fortige Rückkehr des Festgeiwmmenen. die amt¬
liche Entschuldigungdes Reichskommistars im Namen der
Regierung und die Bestrafung der unmittelbaren Urbever
de« Feblevs. AiLeredleits naben die Untersuchung durch die
Regierung und die Ermittlungen der Hoben Komm̂ ston
«rwis'en. daß Regierungsvrästdcnt Dr. Momm in Wies¬
baden, welcher durch die Entscheidung der Rbeinlandkom-
miston wegen der Beschuldigung stillschweigender Beteiligung
öder erheblicher Dklichtvers-iumnis des Amtes,enthoben und
«msgewio'en war. an dem Tatbestand verönlich unbeteiligt
war . Unter dielen Umständen bat di« Hobe KommiMon..
obgleich ste gegen dielen Beamten die administrative Berant-
wortlickkeit geltend macken könnte, welche ibr infolge des
Mangels von Acht5amkeit der Wiesbadener Polizei trifft
welche ihn über die gegen die öffentliche Ordnung gerichteten
Umtriebe böttrn veritäNdigen wüsten, aus Billigkeitsgeiübl
bcschlosten, die Rückkehr des Dr. Momm in fein Amt r"Ml-
kasten. Die Hobe Kom misstm rechnet darauf , da st dio'e
btellungreubm« von allen Beamten des besetzten Gebiss
reckt rerstandea werden mirch. von welchen ste ein« loyale
Zusammenarbeit mit den Beiatzung?bebörden fo-tde-t uno
»rwa-tet. Tie Mastnabmen mit Bezug ov? Pol,ze,rat
StreSbelein stnd aufrecht . rbalten geblieben. Herr Regie-
rungsprästdent Monim wird, wie wir hören, in den nächsten
TaMN seinen Dienst wieder antreten.

— Keine Kartoffekansfubr ins Ausland. Amtlich wird
«litgetei' t : Trotzdem bereits mehrfach in der Prcste darauf
Liugewichen wurde, dost grundsätzlich eine Ausfuhr deutscher
Kartoffeln noch dom Ausland nicht stattfindet, wird die Be-
i>ö"k--ri',n nach wie vor mirch Gerüchte  beunruhigt , wo¬
nach angeblich grobe Kartvffelmenoen in Teutlchland , v
Sbuchervr«i.'en aufarkaukt und ins Ausland verschoben wer¬
ben. Di«'« Gerüchte entbehren jeder Grundlage. Ausfuhr¬
bewilligungen für »rohere Kartoffelmengcn wurden bisber
nur kür die deutsche Berölkerung im Saargebiet und im be¬
schränkterem Umfang für Deutsch-Österreich erteilt . Auster-
»rn, war Deutschland durch einen Stoatsnertrag der Tschecka-
Elowakei gegenüber vervflichtet. rin« gewrste Menge Saat-
sartrfieln an ste,u liefern. Eine ähnliche Verpflichtungbe¬
lastet Deutschland mrgvnsten Frankreichs auf Grund des Ber-
soiller Vertrags. Es ist möglich, dast gerade die letztere Ver-
»Nichtun« zu de« beunruhigenden Berichten Anlast gegeben
hat. Es lei aber erneut sestzaekt ellt. dast die Überwachung der

<85. Fmtfrtzun,., Nachdruck vrrbotril.

Die Geschwister Wallenrode.
Roman von Jlie -Dore Tauner.

Am nächsten Morgen glaubte er des Rätsels Lösung
gefunden zu haben . Mia . die sonst stets allein und viel
später zu frühstücken pflegte , war schon vor ihm am
Kasfeetisch: ste sah blaß und übernächtig aus . und ihre
Augen zeigten deutlich Tränenspuren : ^ .

Ich wollte dich bitten , einmal nach Hans -He,nnch
zu sehen Martin . Er war in der Nacht recht unruhig,
hatte augenscheinlich Fieber , klagt auch etwas über Hals¬
schmerzen."

Er ging sofort hinüber ins Kinderz,mmer . um den
Knaben einer gründlichen Untersuchung zu unterziehen.
Mia stand schweigend neben dem Bettchen.

„Hast du ihn gemessen? " fragte er schnell.
„Er hat 37.8. das ist ja nicht sehr viel, aber er kommt

mir recht krank vor ."
„Ich kann noch nichts finden ", sagte Wallenrode , als

er sich wieder ausrichtete. , , . „ .
„Es ist möglich, daß irgendeine Infektionskrankheit

im Anzug ist. wahrscheinlicher aber , ist mir . datz es sich
nur um eine leichte Halsentzündung handelt . Für alle
Fälle laß Karins Bett aus dem Zimmer stellen. Es
läßt sich vorläufig nichts weiter tun , als ihm einen
kalten Umschlag um den Hals zu machen und ihn eine
leichte Diät einhalten zu lasten. Miß ihn nur regel¬
mäßig . und sollte sich sein Zustand verschlimmern, so lah
Dr . Braumüller holen." . ^

„Du willst trotzdem reisen?" Die junge Frau war
sehr blatz. und ihre schönen, dunklen Augen ruhten fast
verstört aus ihrem Mann . _ . L

„Aber liebe Mia . es ist wirklich kein Erund , dah du
dich so ängstigst" , meinte er herzlich. ..Ich kann doch
setzt gar nichts hier nützen, und in vierund,zwanzig
Stunden bin ich wieder da . Ich sagte dir schon, ich mutz
»ubedingt heute fahren .^

Eie ««Mit« sich schweigend aL, aber er las auf ihrem

Grenzen gerat« im Hinblick-rui unerlaubte Kartofie«ltrans-
vorte wesentlich rerlcharft worden ist. io dah die die Der-
jorgung Tcuslchlar.ds aefährdende Ausruhr von Kartoffeln
als unmöglich gelren kann.

— Hochheimer Markt. Aus Hochheim wird uns berich¬
tet : Tchcn die ganze Woche herrscht in unserem Städtchen
ein irses Leben und Treiben, gilt es doch zum erstenmal
wieder seit Jahren den Marti im früheren Stil zu ücgebm.
Eine grobe Zahl Schaubuden und Karustells stnd bererrs
aumestellt. da in didew Jahr ein fester, 'chonsr Platz an,
Weiber zur Verfügung steht. Auch das Weiter wein ! aller
Voraussicht nach ein gutes zu werden, w datz ern grober Be¬
such zu erwarte» ist.

— Keine Erzeuoersreiserhöbung für Getreide. In land¬
wirtschaftlichen Kreisen wird vielfach auf di« Verlängerung
der spätestens mit dem 13. Oktober fortgefallenen Frdb-
druichorämie für Brotgetreide  und Gerste ge-
4rl ?t Wie demgegenüber aus dem Rerchsernabrunas-
minBerirm mitgeteilt wird, ist die Ausde'hming dreier
Frist ebenso wie die Erhöhung der Erzeugervrer!« im lanr.-a-
den Wirtfchaftsiabr vollkommen ausgeschlrsfen. Die Lano-
wirtschaft bai allo leinen Anlatz, in der Hofrnum auf  eine
höhere Brzablnno mit der Ablieferung des Bvotgetveides zu-
rückzuhalten.

- Künstliche Flei'chverte«er«na. Aus Frankfurt
a. M. wird uns berichtet: Bor dem Krieg war es Gevf̂ogev-
beit, di« zu Markt gebrachten Schlackltiere vom Abend zuvor
vm 6 Ubr nicht mehr ö'.t iüliertu Nunmehr haben di« Metzger
festgestellt, datz das Bietz abends Salz bekommen hat. wo-aul
man ihm feuchtes Futter  im groben Mengen vorletzt«
Die Folge war. datz man Magen von Hornvrel, mlt e>m«m
Jnball von über l Zcntnar wusnabm. Da nur nach Lebend¬
gewicht verkauft wird, io mutz dieser unverdaute Magenin¬
halt von 1 Zentner und darüber mitbezablt wevdcn. was
naturgemätz die Prelle nrngebeuer rerteuert.

— Reue Bor'chriflen für dir Jagd in den Staatsforstea.
Die Borchrikten für di- Jagd in den Staatsforsten mutzte
nach Einführung des Beumten-TiensteinkommEefetzes ge¬
ändert werden. Der Ersatz der Jagdkesten und Unkosten der
Forftbeomten wird mit Wirkung vcm 1. Avril anaut
10 Prozent, für Schwarzwild auf 30 Prozent, der Jagdkesten-
crotz für Haen au? 30 Prozent der Einnahmen festgesetzt.
Felle und Bälge von dem Haarroubzeug und d,e Gewerbe
und Gebörne rcn  Fallwild werden für di« Staatskasse ver¬
wertet. Für die Verwertung non Schnepfen und Enten,wrrd
ein Betrag an die Staatrknll« orzrblt. Den olanmo«men
Forstbcamtcn werden unentgeltlich Ubertanen Kanrnche«.
Gön'e. Rebhühner. Wachteln. DokaFlnen. Neine Brachvogel
die nicht jagdharen Sumv?- und Wosservogcl. Dauben und
Drollê n. Dies gilt auch >ür die nibt vlanmatziaen .rorst-
beamtcn auf Anordnung des Obeoiörsters. Stockenten kosten
1 M.. alle anderen Entrnarten 50 P ?.. Schnepfen, die von
anderen Personen aefbasirn stnd. 5 M.

— Die Übertragung der Maul- und Klauenseuche auf
Men'chen. Tie deutschen Rfnidviebbeständewerden seit dem
Frühjahr im schwerster Sllelle von der Maul - und Klauen¬
seuche hriimgofucht. Dabei bat es den Anschein, als ob der
HSbenuntt dieser Seuche mach länast rulrt ubellchrrlteu rst.
Die Zabl der ermittelten Eebökte in Deutfchsgnd betrva im
März 5000 und wird gegenwärtig auf rund 200 ooo geschätzt.
Mit der Hä-uf"« der Maul - und Ktanent-'̂ e k-st Tle-en st
auch ein« Zunalrme der Ikbertraaungen oul Menschen beobach¬
tet worden, deren Zahl aber unbekannt ist. da ferne Anzeige-
Mjchj für ’tskit  Enknamlnnaen belteb». Autze-dem stnd in
letzter Zelt in vielen Orten eiaentümlnbe 'korlnitähnriche
Erlnanch'ngrn der Mundichleimbont durch Ärz«e und Zahn¬
ärzte beobachtet worden. Zur Klärung dieser Fm-- st beim
iächstllchcn Lande sgesuMdbeitsamt eine Kammist-n von
Ärz en rmd Dierärzlen eingesetzt worden, die das Material
bearbeiten soll.

— Am Leberberg wurde ein «nbenufsichiigtvor einem
fiaiii« stciiendr» Fahrrad. Marke „Triumph". Tarpedo-Freiiaus. mii hoch
gebogener Lenkltange und bla»»» Felge- am v -rden-d , -stöhle».

Norderichb« itdee Kunst. Doeträge nnd Beemonsies.
- « onzert. Das zweite « esangslonzert von Georg Siltum — ein

Echnbertabend- findet als ErSksnungsionzr, der Singatud wie tzalknm
in den Musik, und Gefelllchaftsräumen der Villa in Biebrich. Atiesbadener
Allee 28, statt: es ist zur gleichzeitigenE«r-chtnisf-i«l füi Schubert ein
ausaewähltes und abwechllunasreiches Programm unter Mitwirkung heroar.
ragender Künstler in Varbereitung.

Wiesbadener Dergnügunssbvbnen «nd Llchtlvlele.
» Da» Thaliatheaterhat wiederum-in gewaltiger Filmm-rk In Crst-

aufführunq erworben. Es hau»«» sich um den grohenM-num-ntalstlm von
u-dan Gab „Der W-ltbi-nd" nach dem Roma» „Christian Wahnjchafie
ocn 'iokeb Waiermann. Dir Hcuptrellenhaben C-Nlad Beidt. Llllebit
Tbristenfen und Hermann Valentin. Unf-r Landsmann Willi, Aatd, bat
ei» reizende- Lustspiel unter dem Titel „Rudis stilles Stündchen" oerfatzt
dessen Verfilmung austerordentlich gut gelungen ist und stürmlfche heiterke.I
erregen wird. - Dt« K- i>m«r»ichtfpi«:« brii.ge« die beiden dervarragenden
Filme „Die Eh- der Fra» Mar»", -in Drama in 4 Sitten rat Carola
Taelle. und das fünfaktille Lustspiel„Mein Mann, der Rachtredukteur" mit

Gesicht, datz sie ihn jedenfalls für herzlos hielt und
seinen Entschlust aufs schärfste mißbilligte . Es war sonst
gar nicht ihre Art . sich bei jeder Kleinigkeit so um ihre
Kinder zu ängstigen, sie mußte wohl jetzt nervös und
angegriffen sein Er nahm sich vor. nach seiner Rück¬
kehr mit noch mehr Geduld und Freundlichkeit zu ver¬
suchen. ihr wieder näher zu kommen. Wenn es nicht ko
dringend notwendig gewesen wäre , datz er , ohne einen
Tag zu verlieren , mit Fernschmidt sprach, wäre er ihr
zu Gefallen heute nicht gefahren , trotzdem er als Arzt
ja am besten wußte , daß bei Hans -Heinz jetzt nichts
weiter zu tun war , als abzuwarten . -

#

Als Martin Wallenrode sich bei feinem Schwieger-
vater melden lasten wollte , wurde ihm gesagt, der Herr
Eebeimrat sei augenblicklich beschäftigt. Ob er warten
wolle oder der Frau Esheimrätin gemeldet fein wolle.

Rein . Martin wollte warten und wünschte nicht, datz
der Eeheimrat von seiner Anwesenheit erfuhr.

Als er nach einer halben Stunde , die er, trotzdem
er sich gewaltsam zur Ruhe zwang, doch mit Herz¬
klopfen verbracht hatte , in das Arbeitszimmer geführt
wlirde. faß Fernschmidt am Schreibtisch, anscheinend
eifrig schreibend. Er wandte , wie es seine Gewohnheit
war . nachlästig mit der Miene des überbeschäftigten, be¬
rühmten Mannes , den Kopf nach dem vermeintlichen
Patienten und zuckte im selben Augenblick ganz m; rk-
lich zusammen.

„Du, Martin ? Nanu , was verschafft mir denn die
Ehre ?"
. Ein etwas gezwungen erfreutes Lächeln auf dem

Gesicht, stand er auf und streckte Wallenrode die Hand
entgegen, die dieser scheinbar übersah, während er in
seine Tasche faßte und den in Seidenpapier gewickelten
Ring hervorholte.

„Ich wollte dir dein von mir wkedergefundenes
Eigentum zurückbringen". sagte er ruhig , den Ring
auswickelnd und ihm hinhaltend.

Feruschmidt trat überrascht einen Schritt zurück,

* 3m « inephontheatee fpiell ab Semstag ein ungewShnIich spannender
Film - „Der tannskopf ". in der Hauptrolle gespielt van Conrad Veidt. DM
der Handlung ist Ssihitechapel, das verrusenste viertel oon London, wo sich
da» düstere Schauspiel abrollt . Ein lüdamerikanifches Sld-nteu- i d.» de.
rühmten Detektiv Nee Teebs , betitelt : »Ldenteurerblut", befchlicht de«
abwechslungsreichen Epielplan . ^ , .

* Sie Odeon-Lichrfpfele bringen ab Eamstaa den 6. Teil de, grrsten
Mia Mon- ' pklus und zwar das Luftfpiel „Die Frau mit den Milliard,n ,
ferner - inen neuen Detektirfilm de, berühmte» Joe Dcebs, welche: m
Spanien spielt und sich „Tambourin «ad Castagnetten" betitelt.

Aus dem Vereinsleben.
» Der „Wiesbadener Lehrerveretn"  hüll nächsten Diens¬

tag, den g. d- M.. abends 7U,  Uhr . in der ..Turngefevschaft" (Winter,
garten) seine Monatsrersammlung ob. in der Herr Werten über „Tre
Öffentlichkeit des Unterrichts" fp-eche» wird.

* Te t „Zentralaerbond de r Angestellten"  begebt am
Sanntag . den 7. Norember, nachmittag» 3 Uhr . im Kewerkschgstshallfefei»
Stiftungsfest , unter Mitwirkung oon KünfUei» de» Staalschegte . s. Näheres
ist im Dntzratenteil bekannt gegeben.

* Der „Verein für das Deutschtum im Ausland"  hält
Freitag , de» IS.  ds . , abends 8 Uhr. im Feftfaal des Lyzeums 2 feinen tffm
Vortragsabend. Franz Seniler (Svnnenberg) wild über ArgentMtea
sprechen, da» er au, kangjähriaer eigener Erfahrung kennt. Die hofopern-
sänperin Lilly Haas und die Pianistin Johanna Klein werden den übend
durch ihre Kunst rerfchönen.

" Sonntag , den 7. d. M . , nachmittags 5 Uhr, findet im .-Christ»
lichen Verein funger Männer" (Oranienstrabe IS) ein L cht-
bild-raortraa oon Herr L. Hillesheimer über „Eine ?>.heinreile oon Kola
bis Mainz" statt. Derselbe Vortrag wirb Eom»t"g. den 6. ds.. 5 Iler , nia
für Knaben gehalten werden. Gäste stnd zu beiden Veranstaltungen ve' -tz-ch
willkommen. Sonntagabend 8 Uhr findet die diesmonatl .che Mitglieder¬
versammlung statt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
WC. Blerftadt . 3. Ra ». Der Männer gefangnere » » hak am

rergangenen Sonntag eine Gedenktafel enthüllt, welche er feinen gefallenen
Mitgliedern gewidmet bet. Auf der Tafel »eben 34 Romen ae-re-chnet.

wc.  Mrdrich . 4. Rav. Die hiesige Allgemeine Ortskr - nkenkasf-
hblt am Freitag , de» 19. b . R .. im „Schützenh< ein- ordentliche Aus-
fchuststyung ab.

wc.  Schierft -In, 4. Ros . Die Sammlungen  fsir die Klocken in
der -nang- lifchen Kirche hoben bis fetzt 3MS W. erbracht. - Die M a u l -
and Klauenkeache  Ist l» weiteren 5 Gelösten an der Adolfstrich«.
Rathaasstratze, Qn- rstr- b-, Milt - lstratze nnd Schalftratze festgestellt.

Aus Provinz und Nachüarschast.
DI, Polizei I» ZI»» .

Fd . Franks», « «. 4. No». Seit heute Ist der »I- n- Sch- tzminm an,
dem Strah-ndi-nft van Frankfurt «erfchwunden. De» Stratzeadienst »er.
steh, di- Sicherheitspolizei und dl« übrige Schutzm- nnfch- ft mutz lant
härdlicher Anordnung Zivil trage» .

Ein nener Rheinfchlffahrtsdlenfl.
xd . « am Rhein, 4. Ron. Di- Flotte des „Lloyd Renan" nnd .Lloyd

de I- M-ufe", di- aus UH Rh-infchifjen besteht, wurde von der belgifchen
Regierung dem „Lloyd Royal Beige " za Antwerpen üb-rwiefen. Die»
Unlernehmen hat die Absicht, in kurzer Zeit einen - usg-dehnt- a Sch.ffahrt»'
dienst zwilchen Antwerpen nnd Strastburg - ufzunehmen.

Am Hochzeitstage g-porbe».
rd . Mannheim, 4. Ron. Di - Tochter - ine» hiesigen räck-rm-ister,

wurde - in- Stunde P»I ihrer Trauung während de» Lnllerdens von einem
Herzschlaggetroffen and war sofort tot.

Spert
• Fat »»« . Sporln -r- in Dotzheim spielt« am verstossenenSonntag gege«

Viktoria Sindlingen mit der l . Mannfchafl t :l and verlor mit »er 2.  1 :7.
Am nächste» Sonntag hat Lportoerein Dotzheim Alenr- nar» Ried mit zwei
M- nnschoste» hier als Gast. Beide Spiele finden auf dem Sportplatz an
der Frankfarter Strotze statt, nnd zwar da» der 2.  Wanirfchaft um 1 Uhr
und das der l . nm 3 Uhr.

* «s Lehrgänge der Dentfche» Hochfchnl« für LeibesLbunge» find im
kommende» Fahre geplant. Von drefe» sollen l» im Denlsche» Stadion
und 48 im Reiche abgehalten werden. Jeder Lehrgang dauert 43 Tage,

»̂gelassen werden jedesmal 30 T- iln -hm-1. Für die Lehrgänge im Reich«
stellt der Reichsausfchutz de» Leiter, die übrigen Lehrkräfte der Ortsoer.
band dezw. der mit der Durchführung betraute Verein.

« Ein drutfcher Fr-iballon .Welt -el-rd. Anfangs Februar 1914 legte«
»Ie beiden Deutschen Haaje und Nicolai mit dem Freiballon „E. E." de»
Berliner Vereins für Luflfchrfsahrt oon Bitterseld aus in ununterbrochenen:
Fluge bi» an die Grenze oon Asten 2völ.7 Kilometer zurück. Diese Leistung

jetzt von der ..Federation A-r- n- utiqu- Internationale " als Weltrekorh
anerlannt worden. Di - Fahrt hatte f- in-rzeit bekanntlich - in palitrjche»
Rachlprel. da die beiden Deutschen van den Rüsten wegen Spionage längere
Zeit festgehalte» wurden. Erst nach lange» Verhandlungen gelang es,
di« Gefangenen wieder frei zu bekommen.

Neues aus aller Welt.
Eine Serkzeasmafchinenansftcllnng kn LLffelbors. Im Sommer IM

wirb in DS! eldors in d«n Räumen des Kunftpalaftes und in den a»,tof-- nden
nene« Hallen eine grotze Ausstellung moderner deutfcher Werkzcugmafchinen
abgehalten werden. Die Beteiligung hervarragenüer Firmen ist bereit»
cestchert.

Schwindler nnd Schieber. Zn Offenbar, wurden die Inhaber der
Firma „Hansa", der LLjährlg« Kenn und der » i- hrige Bohl, verhaftet.

sein schneller̂ Blick̂ berslog des Schwiegersohnes merk¬
würdig kaltes , ernstes Ges cht.

„Du hast ihn also gefunden? Das ist ja ganz
famos ! Ich bin dir außerordentlich dankbar , lieber
Sohn ! Da mutz ich mir wohl einen schönen Finderlahv
für dich ausdenken ?" scherzte er , aber es klang gezwun¬
gen. „Setz' dich doch erst mal ", er zog einen Stuhl
heran.

Martin blieb stehen, die Hand auf die Lehne gestützt.
„Interesiiert es dich gar nicht, wo ich den Ring ge¬

funden habe ?" fragte er kalt.
„Aber natürlich interesiiert es mich! Lebhaft sogar,

wenn es mir freilich auch die Hauptsache ist, datz der
Ring überhaupt da ist."

»Ich fand ihn in der Schublade meines Schreib-
risches, in der ich das Manuskript meiner Broschüre
über Kr-bsbehandlung aufbewahrte ", langsam, gewisier-
maßen jedes Wort betonend, sagte es Martin , seinen
Schwiegervater dabei nicht aus den Augen lassend.

Geheimrat Fernschwidt sank in seinen Schreibtisch¬
stuhl. Sein sonst noch so wohlkonserviertes , fast jugend¬
liches Gesicht sah plötzlich alt und verfallen aus.

„Aber wie — das ist — das ist doch gar nicht mög-
lich - “ sagte er mühsam.

„Schon bevor ich den Ring fand , wußte ich, datz du
an meinem Schreibtisch gewesen bist, dah du meine
Broschüre gelesen Haft. Du hast dich zu diesem Zweck
von Lisas Hochzeit entfernt , um bei mir nachzuforschen
— der Ring liefert mir nur den Beweis , den ich dir ~
unb anderen gegenüber brauche - "

Der Eeheimrat fuhr in die Höhe, sein Gesicht war
aschfahl:

„Anderen — was willst du damit sagen? Du willst
doch nickt - ? “

„Datz ich fest entschlcsien bin. mich nicht durch dich
um die Früchte jahrelanger Arbeit bringen zu lasi"N.
Es wird von dir abbängen , ob die Sache nur zwischen
uns bleibt , oder ob die Öffentlichkeit - "

Fernschmidt war wie unter einem Hieb bei dem
Wort ^ ssentlichkeit" zusammengezuckt. « -ot - U
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* ie beiden hatten rin Bermittelungsbmeau für Säuft uni Verkäufe er-

und beschäftigten sich in der Hauptsache mit dem Ankauf und Ver¬
kauf von Grundstücken. Zu dem Ankauf einer Gärtnerei waren ihnen 75 OjO
STorf voraestreckt worden, die sie verjubelten Auf Kosten des Verkaufes
hielt Bohl feine Hochzeit, die «Nein Lg 000 Dl. verschlang.

VerhafteterTcheibuchränber. Der Kaufmann Sauerbreh au» Ariern
wurde in Sangerhaufen von Berliner Kriminalbeamten in dem Augenblick
»erbostet, als er auf einen gesö sichten Scheck2 Millionen Mark von der
SangerhauferFiliale der Darmstadter Bank aüheben wollte. Souerb ey
hotte auf der Balm einem Herrn, der ihm von feinen Millionenguthaden
auf der Bank erzählte, da» Scheckbuch gestohlen. Die von dem Bestohlenen
benachrichtigte Kriminalpolizei konnte Sauerbreq festnehmen, bevor er
atn  dem Scheckbuch Gebrauch machen konnte.

Eist statt Schalalade. Greste Enttäuschungen erlebten ungetreue Bahn¬
angestellte in Berlin. Aus dem Eüterbahnhos in Neukölln waren zwei graste
* 'f”R ong -kommen, zu denen die B-gleitpapierefehlten. Aus noch nicht
geklärte üllesie waren diese verschwunden, so dasi die beiden Kisten zunächst
als »überzählig" geführt werden mutzten. Der B-hnang-st-llt« Klotz unter-
llest es jedoch, die Kisten als überzählig zu melden und kam mit feinen
Kollegen überein, sie vom Eüterbodc» verschwindenzu lasten. Die Art der
Verpackung und da» ganze Aussehen der Kisten liest darauf schliesten, datz
st- Schokolade enthalten würden. Beim dssnen de» Diebesgutes wurde»
«brr die Täter arg enttäuscht. Statt der erwarteten Schokolade fanden sie
tu den Krston große irdene Töpfe mil ausgeklebtem Totenfchadel und zwei
gekreuzten Knochen. Die Kisten enihielien houptsächlch Strychnin und
andere Gifte, sowie H-ilmitl-I verschiedener Art. Jetzt versuchten die
Diebe, die Gift« zu verkaufen, erlebte» aber hierbei ein- zweite Übe.raschuna
Der vermeintliche Käufer stellt- sich, als er di- Gifte erhalten sollte, als
Kriminalbeamter vor, befchlagnahmtedie Kisten nnd verhaftete di- Täter
Der Weit der gestohlenen Gifte beläuft sich auf über lOO000 33?. Bis jetzt
lg es noch nicht gelungen, den rechtmästigenEigentümer festzustellen.

Brand einer S- ,l -it-ng. Sestern abend ist die 2 Kilometer lang- Eas-
« ^ der Kleophar-Erud- ausgebrannt.
2? OOÔ ubikmeior Eos sind ein Naub der Flammen geworden. Es wird
Brandstiftung vermutet, da das Hauptrohr LN verschiedenen Stellen durch-
triaei Ist. Sieben Feuerwehrleute uud drei beim Löschen tätig gewesene
Personen mustten wegen Easvergijtung ins Krankenhan, geschafft werden.

Darsstrau». In dem Dorse Irensseld im kreise Prüm (Eifel, sind fünf
stllobnhLuferund R-b-ng-bäud- mit allen Einiichtungsg-g-nständen nieder,gf&ramtt.

WiesbadsM̂TagblaLL. yiMQtvtWvsqtibt.  Ci -ft« Matt , gefle \

W.T.-B.
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Industrie und Hände:.
—Aufhebung der Bewirtschaftung von Seda, Ätzalkalien

nnd Pottasche. Das Reichswirtschaftsmimsterium bat die
Bewirtschaftung von Soda. Ätzalkalien und Pottasche mit
dem 1. November 1820 aufgehoben-

* Weitere Ansdehnung der Deutsch-Luxemburgischen
Bergwerks- uud Hütten-A.-G. Wie man erfährt, beabsichtigt
die Deutsch-Luxemburgische Bergwerks-Gesellschaft, den
Mülheimer Berg« erksverein in Mülheim a. d. Ruhr (Aktien¬
kapital 14 Mill. M.) aufzunehmen.

— Zusammenschluß in der Brauerei-Industrie. Unter
Mitwirkung der Bank für Brauindustrie hat die zur Gruppe
der Deutschen Bierbrauerei-A.-G. gehörende Brauerei zum
Feldschlößchen (jetzt in Dresden) mit der Hofbräuhaus-
Aktienbierbrauerei und Malzfabrik in Dresden die Verein¬
barung getroffen, daß der Hofbrauhaus-Betrieb mit von der
Feldschlößchen-Brauerei übernommen wird.

* Die Deutsch-Italienische Vereinigung. ELV„ die sich
die Pflege der wirtschaftlichen und geistigen Beziehungen
zwischen den beiden Ländern zur Aufgabe gestellt hat, hielt
am 27 Oktober im Sitzungssaal der Handelskammer ihre

Jahresversammlung, in der der Vorsitzende Professor
Dr. Rud. Fitzner den Geschäftsbericht erstattete- Die Ver¬
einigung hat im Berichtsjahr eine recht erfreuliche Ent¬
wickelung genommen: die Zahl der Mitglieder erhöhte sieh
von 775 auf 1420. von denen inzwischen viele wieder auf
ihr früheres Arbeitsfeld in Italien zurückgekehrt sind, wäh¬
rend in Deutschland sich außer Großbanken eine Reihe
von führenden Firmen in Industrie und Handel der D. I. V.
cnpcschlossen hat. Eine umfassende Organisation ermög¬
licht der Vereinigung eine zuverlässige Information über die
Geschäftslage und die Al Satzmöglichkeiten in allen wich¬
tigeren Handelsplätzen Italiens, und ein eigenes Paßbureau
erleichtert die Beschaffung der erforderlichen Visa für die
Einreise nach Italien. Die Geschäftsräume. Cliarlotlen-
straße 50 51. sind werktägig von 9 bis 4 Uhr geöffnet.

* Vereinigte Chemische Fabriken zu Leopolds hall. A.-<5.
Der Betriebsüberschuß beträgt 6 093 067 M. (i. V. 1035 805
Mark). Nach Abzug der Gesamlunkosien. Rückstellungen
nnd Abschreibungen verbleibt ein Überschuß von 3 417 985
Mark 1876 692 M). woraus 15 Proz. Dividende (6 Pros, ln
den beiden Vorjahren) und ein Bonus von 10 Proz. beantragtwerden.

* Konkurse im Oktober 1320. Die Zahl der neu eröff-
neten Konkurse ist eine getreue Widerspiegelung des deut¬
schen Wirtschaftslebens, noch immer in der Zunahme
begriffen. So sind in, Oktober, nach einer Zusammenstellung
der Finanzzeitscbrift ..Die Bank *. 146 Konkurse eröffnet
worden gegen 184 im September- Im Oktober 1919 waren
nur 78 Konkurse eröffnet worden.

DL: Morgen-Ln- god« umfaßt S Saiten.
ae

vsuptfchrtftlei,« : tz. Sekts « .
Derantrvortllch fvr den volltischen Teil: ff. » ttnth «, ; fl* den «n»
SiBü 'EAt .L. 5' kür de» totale» UN» provinziell«» leih,>»wte ÄENchr»laal und Handel: B3. E tz; jüc öie Anzeigen und ,
^ _  H 3)oinauf . iümruch ui 'Uiitioabtiu
«SO« N. Barlag der». Schettenderg 'Ichen Hofduchdrrrckereii» 3

ßmgen ¥ßf).Deuksrlter Wrmbnmü
arlarltbrr

. 7 ilK -.. -VS. -7ö.TrZrt'rtrfM

f Cur bteientsen Sanier mit Zentralheizung,welcheiwangsemmietung von Zioiloerionen erhalten
aoen. oder in welchen zur Abwendung der Zwangs-

emmielung freiwillig ein oder mehrere RäumeW«n «ln01 >k<VM0M mn . kuu .. . 1 . 1 l~~Zioiloerionen ähoeoeben mürben!"wirb Vine' Sonder"
Zuweisung von Kols angewiesen.
, , Die Anträge sind von den Untermietern zu
*7? en 'oT.Srtntrn06 fer mu,nre können beim Kohlenamt
altes Museum. Zimmer 23. abgeholt weisen und
lind nusgesullt beim Maicklnen-Lauamt. Ntzeinstr. 'abzugehen.

Wiesbaden, den November 1920. F2S7
Der Ma -nstrat.

Bekanntmachung.
Das bei den Schleifungsarbeiten an den Werken

der Stadtbefestlgung von Mainz bisbek gewonnene
und. auf den Glacis bezw. in den Gräben aufgesetzte
Etetmrmterial (Bruch- und Baästeine) soll in
klemeren Losen an den Meistbietenden öffentlich oer-Relgert werden.

Bersteigernngstcrminer
fm Fort Singen am  12 . 11..
im Fort Eonienbeim am 15. N ..

I.md Sechtshetm am 18. 11..
im Fort Heiligkreuz am 19. 11..^ „ je oor.nittags9 Uhr.

Die Kaufbedingungen werden im Termin beranntgegeben.
Interessenten. welche sich vorher Steine zum

Taroreise »Lern wollen, können Käufe bis zum
ersten. Tag. der Stewernngstcrmine abschlietzen.

Die Kaufe muffen bis 11. d. M. beim Ent-
fesiigungsamt Mainz. Schillerstmste 19. angemel>e!
und abgeschlossen sein. . F236
_Entsrltiannnsamt Mainz.

«m Sonntag , den 7. ds. Mts ., findet die

Ml Sei le MerM SMMeieMl
LlesMii

im Lyzeum , Befeplotz, von 9 bis 8 Uhr stotL Do
außer unserer Liste eine gegnerische Liste ausgestellt ist,
hegt er im Interesse eines jeden Handwerkers und<tze
w.rietieibcknden, sich au der Wahl zu be e.ligen. Wnh!-
zettel werden von uns im Wahllokal a» unsere Mit-
Slieder abgegeten. * 32s

Jnnungs -Ansfchuh
und ffieWerbeverein Wiesbaden.

Hofbuchhandlung

Heinrich Staadt
Bahnhofsfr . ö. Fernruf 1C73

Am Sonntag , den7 . November
vorm . II —1 Ui~tr und Montag,
den 6 . Novemoereinmal ! je Aus¬
siebung !n sämtlichen Räumen:

Das sch&ne Euch von der Erfin¬
dung der Buchtiruckerkunst bis
zum ma-ernen Vorzugsdruck.

"̂ Ir bitten das lilerarisch inleres-
sierle PubUKum und besonders
unsre Freunde um regen Besuch.
Hoflmdihandiung SHaasSl,

1278

unseres Serien-Verkaufs
«nniiHimmnmmiiimnnnnmnnitiiiiiiiiiitiiiiiiijiuhjiiiiiuiiiii
sind Samstag uud Montag.

BORMASS

Kognak-Brennerei ScharlachbergG. m. b. H.
Bingen a. Rh.

.HANSA
dis beste Mk. !•—Zigarre

unübertroffen Io Qnal UU.

WKIsefrosfr. 60 | > C.  RoOl Telepfton 3833

Regelmäßiger SammeliadungaverbeSu *'
Maina — Paris

durch
U Joseph Sienz , Mainz.

Telephon 39, 2483 n. 4254.

Atelier van Bosch Nachf.
Inh . A. SllwlnskU

Schillerplatz 2. Telephon 3512 . Fahrstuhl.
Spezialität:

Kinder -Aufnahmen
Skizzen

Vei'tfrößerungen.
Gutffpfoeizte Räume.

Wmm
für Herren» u. Konkirm.-
Antiinc. em'elne Hose«
lanfen Sie stets am bill.
bei Scklkier. Kirchgaffe SO.
2. Stock, gegenüber Kauf
ha us Lilumcntbal.
Ratteniö^

Nulo-ksbttm “ää-
Bahn—Ifmlev— GneUsAaH

sowie alle g ößeren Fahrten nach auswärts
in peschios -enem Personenauto.

Tel . 5011 . Mäßige Preise . Tel . 5011.
Gustav A. Hebgen, Wolframv. fschenbachstraBf.

jaden . _ __ _
Langaaffe 11: Orn.rien-
Avolbeke, Taunusitrabe
Hltst Roderftr.: Blüchcr-Avotheke Dotzh. Str . 83:
Medir -Droaerir Snaiea
Moritzktr. 21: Medllinnl-
Dro«.. gesenub. .d. Koch-brunnen: Vrk'orta»Ano h
Rheinftrabe 45. Fl 66

Nur einige Tadel

UerKauf zu jedem
annehmbaren Treis

Wegen zwangsweiser Räumung des Ladens.
Suche per sofort geeignete; Qeschä.ts okal, eVL ProVIsortun.

KunstgeWerbehaus Carl Rohr
Rochhrunnenplatz 3 (Rotel Römerbad). 12«

Für lange Pfeifen*
Fflrsteriabak, Grcbscim., 100 gr 4.— Mk.
Virginia-Rippen „ 100 gr „
Gail blau . 100 gr 5.— „
„ A. A,3d.Heiter,, 100gr6.— „
„ Domingo .. 100Br S.- ,

Für kurze Pfeifen*
„yspinas “ 100 gr S.— ,

(Amerikanische Blattmiscnung)
Bischof vom Rhsin ioo gr 5.— „
Kosmos 100 gr 5.25
„Rauchcrliebling“, mild ICO gr 5.53 „
Reiner Holländer 100 gr 6.—
Bambino ioo gr 8.— „
Echter Java ohne Rippm 100 gr 7.50 „

Schatz - Tabake i
GoidrBschsn 50 gr 4.— „
Goldsohäg»BisGbof 50 gr 4.50 „
Smyrna 50 gr 5.— ..

Zigareften -Tabake *
Casino 50 gr 0L— „
Reiner türkischer la la 50 grS.50 „

Ri ma Ludwig Hes-Zülisr
HerrngaptenslraSe S. Te ?. 4009.

Grosse Gelegenheitsposten
eleganter Schuhwaren

Ich bitte im eigensten Intemme um BesichUguag
meiner Ausladen. | . Drac 'Jmann , 1241

Neiig asse 22 , *a£%Z%un'1
Billiger als Fraciifgal :z ||
nnd  sdioeMei * als EÜgHii

«f i* e Lm ^ ui « er  EIHuarOleaji
Wiesbaden , Mainz und tarne *.

. . , , Abfahrt Ug-hca:
VaÜu ’- I* ? Uhr  vormittags , Rheinalte « 21.
von Wiesbaden 3.30 nachm ., Nikolasstrals 2
t . SETTENMAYER , Wtesbasiaa.

Nikoiasslraüe A Tel.: 12. 113. 121, 3LJ * U.
_Mainz , Rheinaüaa 2i. TeL gJ)
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f Weibliche Person«.: *̂ )

^tta »kmilnnffch«» Personal J
Tüchtige jüngere,Kontortstn

zum sofortigen Eintritt
gesucht. Offert, u. 3. 661
Zn den, Tagbl.-Verlag._
Buchhalterin

zuverlässig und gut emv-
f-chlen. für diesige Kon-siturenfaürik gesucht. Off.
u. 3 K5Ü Tu gbl̂ Derlae.

WWesFMM
welches gute Handschrift
Lat und sicher rechnet,
findet in einer biestaenfrobbandlung Dauerstell.tenogravbie u. Schreib¬
maschine nickt erforder¬
lich. Bewerbungsschreib.
mit Zeugnisabschriften u.
T. 660 an Taabl .-Verlaa
erb Arbeits zeit 8—4)4._
EölvMts MpWittil
von diesiger Grohbank-S ,U.geiucfit- On. u.561_an_ IaflbI .»S8ciL_CiapfcnQöi»nul8in
von Zahnarzt gesucht.
Vorzustell. vorm. 9—11
(nur Werktags) _

Rhei nst raße 38. D.
Fraulein

mit Svrackk-. w. Luit als
Verkäuferin bat. gesucht.
Heinrich. Kunsthandlung.

Wilbelmstrabe 42.

ee» SM«
aus achtbarer Fami-ie

sucht
Würtenberg.

Neu,lasse.

Lehrmädchen
aus achtbar, Fam. sei.
~ ' aesch. Jeh . Wolf.

aügfoJi «_

3unges gtäulein
aus rch barer Familie
sür den Verlauf gegen
monatl. V raütung in
die Lel re oesuch

G. August,
Wille mslraße 44
Damenkonfektion.

^Gerverblicher Personal )
Zuarbci'erin gesucht

Scharvborttstmße,33̂,3 I
Suche für sofort, tüchi
chastmsep-eM

Gute Bezablung. Näh.
Schub Bäckermeister.

_Artilleriekaserne_
Junge Mädchen

im Sfltci von 13—17 3.
für leichte Arbeiten ge¬
sucht. Offert, u. T. 655
an den .Tagbl̂ VerlgL- ,

Paüerin
16—18 Jabre alt . gesucht.

Nietschma nn.

MsiiMWiD
Bell. unabba. Kinder¬

fräulein. in Kinderoikeoe
u. Erziehung bew.. zu
2Ki. Zungen gesüßt. Oft
mit Zeugnisabschrift, u.
Refrz. unter U. 656 an
den Tagbl.-Verlag,_
Haushälterin

w. autbüra. kockt. gesucht.
(2 Mäd^ en vorhanden)

Konditorei Nerbel.
Kirmaa lle 78.

iesMädchenf. Haush.
NeMaffÖ2^
T. “

bei
15. -
aalle 24. 2._ _

Fleißiges sauberes

HMMchest
Tu 15. November gesucht
Tjlb sImstrZheT8 . 3 —
*.auü. zuoerl. Mädchen

zum 15. 11. für kl. seinen
Haushalt gesucht. Dorner.
Nikolasst rade 26._

Mädchen
für Küche u. Hausarbeitgesucht. Fr . Loch. Wil-
ielmttra ße 50 3._

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnnsen z.
15. Nov. gesucht Lursen-
straße 47. 1 rechts.

.«W 'biü . MW
im Haushalt und Kochen
erfahren. Vorzustellen m.

Alleinmädcheu
aei. Taunusitr. 41 2.

blicht. Alleiamädchrn
bei gutem Lohn ioion fle-
licht Mo ritzstraße.33, L_
Zuverlässiges Mädchen,

das selüstävd. gut locht.
gesucht Mainzer Str 6.

Nack Mcirz . .
Besseres Mädchen bei

gutem Lohn in einfachen
Haushalt ges. Schreiber

ibinistraße 5.
aub. Frau od

von 8—5 ges. Niederwäto-
Lrahe._4- 3 links.
Suche Frau od. Mädchen

dreimal wöchtl. Näheres
vorm, von 11 bis 12 Uhr.
Adolfsallee 34. 2.

Mädchen
täglich 2—3 totö. vorm.
gesucht Eml-t Str . 24. 1.

Zuoerl in. Mädchen
tägl. von 2—4 Uhr . »um
Ausfuhr eines kl. Kindes
gesucht. Frau Llchtenstem.
Longa olle 54. 1.

Mr eine groß. gc.,, . ,
Gesellschaft wird z. oald.
Eintritt ein verheirateter
Hausmeister

gesucht. Angeb. mit Ge-
baltsansvrüchenu. E. 652
an den Tagül.-Verlag._
kiMM -rMckm
Kirch nasse 48

1283
durchaus tüchtig, mit mehrjähriger GeschäftSerfahruni
und guter Handch ist, für Reginratur und Kartei fll
sc fort g ucht. AusführlicheÄn.nbieten m,t Zeugnis,
abichristenu. Bild erbetenu. A. 213 a. d. Taorl .Ver.

Ordentl. 3»nae
als Ausläufer sucht

Buchhandlung5>eub,
Kirchgalle 40.

neiMwn
( Weibliche Personen"^ )

Kaufmännisches Personal )

b!e b'efe Abtei'ung »o' jlänbij selbst ndig geltet und
Kenntnsie m Manufaktur, u. Kur .war.ntranche besitzt
in eine Großstadta R .iein. , .

Aussühiliche fchr stlche Offerten mit Bl.d unter
A. 214 an ben TaM .-Berlag.  1 "» 1

3g. Mädchen od. Fra»
für 3mal wöckenl. 2 bis
3 Std . gesucht Adelberd-
stroße. 90.  3 . S-L.
Ebrl. saub. Monats,rau
von 8- 19 u. 1—3 gesucht
Kaifer-Friedr .-Rino 11 1
Monatvsr. v. 8—12 nci.

gomt cnb.. Wiesb. Str . 8
Ebrl . Monatsfrau oder

Mädrb. vorm. 3 Std . gef.
Kooe llenst raste 24. 1.

Vubfrau oenicht
Wi lbelminenstr aß- 52.

Frau oder Mädchen
.....n Pochen 8
Hel-neostr- ßezum" Pn.sten' 8^-11 gesucht

Mädchen
kstr Ladenvutzenu. leimte
Arbeiten gegen bobes
G-Holt oefû t. Heinrich.

3Ml >. 5nm
oder Mädchen für Gänge
u. Arbeiten im Geschäft
sn>4>t ver sofort
Leineubans En. Hofmann

Langgaile 37.

kuckt Beschäftig., evt. auch
halbe Tage. Offerten u
M. 654 Tagbl.-Verlag.

und Korrefvondentrn. m.
langj. Bureauvrans sow.
Svrachkenntnissen f. ioi.
Stellung. Offerten unter
з . «38  an d. XaflkkS-

Fräulein.
in amerik. Buchführung
bew.. sucht Stelle. Oft
и. M. 858 Tas .l.-Vulag

Jüngeres Fräulein
(höhere Sandelsschulbild.)
als Televbonistin tätig,
sucht Stellung, event. als
Anf. auf Büro : übern
auch schriftliche Heim
arbeit. Offerten unte.
K. 859 Ta gbl.-Berl._

Fräulein, w. im elter¬
lichen Geschäft immer
tätig war. die französ ibe
Svrache vollk. beb., s. als

Verkäuferm
Stellung ver sofort. Off
u. S. 655,Tagbl.-Verlag.

(seiverbliches Personals)
Tücht. Grschästsfran.

kautionst . Wwe.. 50er I.
selbktänd.. sucht passenden
Wirkungskreis, ev. Fuhr,
eines nur bell, kinderlo
Hauohaltes. Offerten u.
B. 656 an_ben Tagbl.-Vt
SUnbcrfräuletn
welches schonb. Kindern
tätig war. sucht Stelle in
hellerem Hause. Ln . u.

f. 662 Taribl.-Verla g.eb. tüU HültShAreZ
32 3.. verf. franz. svr..
lu Nef. u. Zeugn.. sucht
Stell . Eiloff. u. Ke 1255
an Molle. Elberfeld.

Nettere Hausbiiltelin.
gute Köchin, iubt Stelle.
Näh. Tagbl.-Berlag. I-d

Alleinstebrnde Frau
sucht Stellung in einem
einfachen fraucnl. Haus¬
halt. Näheres zu erfrag.
!m Taabl.-Verlaa.  Kz

Ich juche zum sofortige« E.ntritt zur AuSh.lse bis
Weihnachten eine tüchtige

Kassiererin,
mehrere erste brenchekundige

Verkäuferinnen
für Strümpfe, Hendschuhe. Kurz. «. Mamifaktnrwareu

sowie Tamcnkonfelti»».
AuSsüLrliche schriftliche Ofse.te mit Bild erbeten

»nler A.  215 an den Taolt.-Berl._ *2<9

Haushälterin
zuverlällig u. rüstig, fürguten Laushalt sucht
alleinstehenden Herrn.
Rnsführl. Offerten mit
Zeugnisabschriften>' ih--
baltsansor. unter

Männliche Personen
r gaufmSnnisch «» Periona ! 1

sucht
Seiken-Veriand

W Roie. Mainz.
Erthalstraße 1,_

Mäschinen-Fabrik und
Ellenaiekerci sucht einen
jüngeren aewandlenMMM
durchaus sicher in Ge-
wichtsberechnung. Ange¬
bote mit Lichtbild und
Eintrittstermin u. A. 261
an d.  Taabl .-Verl. 1277

Fräulein mit g. Zeug-
nillen sucht auf sofort
Stellung als Stütze, am
liebsten bei kinderl. ein¬
zelnen Leuten. Angeb. u.
E. 858 an den Ta abl.-V.

an den  Tagbl .-Verlag._
3n bürgerlicher wie

feiner

pe
ume Mim

bei bobem Gehalt nach
auswärts gesucht. Gute
Ncferenzen werden^ ver¬langt. Portier Hotel

MeUlWsWU
Lotrl ^Vogel.. Rbrin.ktr. 27.
Eins. Stütze od. belle

ANeinmädck. bei h. Lohn
ges ucht Neubera 2. V rt.
W. Erkrank! v Mädchens

Alleinmädch. für dauernd
zum 15. 11. in kl. Familie
bei gut. Kost u. Bebandl.
ges. Auerbach. Oranien-
stre ste 45. 3. Meid. 1—6.

Suche ver sof. ordent¬
liches sauberes

ßüllsiiiiidiheii
(Köchin vorb). Ollert. u.
L ros an den X«ftW->25.

Lehrling
für tschn. Büro lof sei.
Off. u. 3. 655 Tagbl.-Vl.

s « »«rt»lichtsP »r,o«at,

Arzt
aefucbt.

In 3. Kurort SÄmitten
L Taunus u. Umgegend
wird ein tüchtig, unverb.
Arzt gesucht. Bewerber
wollen sich wenden au

Bürgermeister Seid.Lckmitte.l. F140

Anständ. Mädchen
sucht Stelle, auch zu franz
Fam. Näheres Mauer-
galle 8. S. 3 r .. von 2—5.

Bell Hausmädchen_
suckt bis 15. Nov. Stelle.
Offerten unter M. 669
an den..Tcl̂ VeMm

jßl&it. g'Cüiilß.n
34 3.. sucht Stellung zu
alt . Dame od. fraueiUoi.
Haushalt z. 1. 12. Qu.u B. 659 an Ta gol.-V._

37 Mädchen v. Lande
sucht Stellung. Orani .n-
strTße 23. tzth. 3

Fräulein sucht

Schneider MlGretzstück) sucht Bester.
"iMsBr
(6 .» u. D.-Friieur) gefOtto Schützet Kirbg . 19.

Wächter
per sofort gesucht. Best^
beleumund. Männer woll
stch inelocn.

Wiesbadener Waih-
und Schließ- Gesellschaft
wit^peschrankter̂Haftung.

Zuoerl. Hetiex ges. fürZentralheizung
Billa Bierstadter Straße
Ang. u. 3. 661  Tagbl.-B.

Kontortftln
ist

gilt neu au'zumhmindrri Brvr .cb von

UNstein-SchnittmLster
üche per Februar eine

Lsäen mit Lsserrsum
«rtl. .

)lSU8
mit tasfohendm l.a,?en

io bester 6esdiäflsSage
xi im Betriebe einer

Dame FilialeF140
rv mieten, bezw. kaulen S'sucht.

Sari frohling
Kolonialwaren n. Dellkafessea

mit 40 eigenen Geschälten
Sitz : Frankfurt a . M-

SektteHerei
„cht bei Delikatessen- und Kolonialwarrn-Haud'ungen
gut ein-ekührte tzrrr.'n zum Provision>v. Ver.aus
Offerte:, unter k. 13197 an Ana.-Exp. D. Frenz,

m. b. H.. Maitis_ ^93

SeimietUBflen]
2 Zimmer.

Geräumige sonnige

r-Zim.'Mvhn«W
Bart ., mit Küche. Bad.
Kammer u. Zubeb., in
Arzibaus. an kinderloses
ordentliches Ehepaar g.
Instandhaltung einiger
Derufsräume abzugeben.
Angebote unter D. 659
an den Xagbl.-Vrrlag.

Lade» u. Geschäftsräume.

Restaurant
und Cabaret
auf sofort zu verm. od.

' Offerten unter
__ _ gbl.-Verl.lageßöuni.»,grösere.

event. mit Keller... obere
Doübeimer Str .. für ird.
Geschäft geeignet, zu v.
Näb Z'garren-Gefchas-
Luisenstr. 42. X 3087.

ruhig. Herrn für sofort
gesucht. Evt. ganze Pens.Mögl Kurviertel. Onert.
mit Preis unter U. 627
an  ber^ TaghI.-Verlaa,_

Kl. wöbt Zimmer ^
sofort od. 15. gesucht. Oft
u. S. 660 Taaol -Be.lan.

Möbl. 3 'n , Mans. «sw.
Möbl. 3i
zu v. He

2 elegant
Zimmer,
Licht n
Abendtis
Herren
vm. Adr

mmercken billig
llmunotr . 12.31

möbl. sonnige
separ.. elektr.

rit Mittag - u.
ch. on 2 besse"k
,d. Dom. fnf. zu

Tagbl -Vl. l-o
Keller, Remise Nall . «sw.

GM» fl-MW
für 1—2 Wagen sofort
zu verm Näh. Schmidt.
Oranienitraße 17.

»k'Sime
sofort zu verm. Rüdes-
beimer Straße 38. 1.

[ lietgejM\t j

Kochlehrstelle
in groß. Betriebe (keine
Anfängerin). Ansrag. u.
H. 613 Taabl.-Verlaĝ _

3s . MädchenI. SteSe
als Kochlebrm. im ..Hote
chm geacns. Vergütung
Otf. ti. St. 680 Xasbl -Vl
3a. Mädchen sticht sofort

lugsüb. Stell. Hoffmann,
^ler strstze 51. 3._

Anständige Frau,s. n r̂m. Bel̂ . m Pnvat
Off. u. 11. 659 Tagbl.-Dl.

Männliche Per sonen )
KausmUnnksch«»Personal^

3,inner Main,,
veri. Stenogr. u. Schretb-
naschsne. sucht zur «rit.
‘’itisbilb. Stell , a . Büro
Oft u. K. 681 Tagbl.-Bl

GewerdUchesP ersonal ^
Junger Mann wünscht

Deschastigiina als
Bäcker

-n Filiale oder größerem
Setrieb. Off. u. W. 65'.
an den Tagbl.-Berlas.

Frz. Ebevaar sucht

Hönes WWM
MoWmm

and Küche oder Kücken-
henutzung. Offerten̂ anAtr. Lascombes. Auto-
garag«. Bl eichstraße3._

Junges deutsches Eben.

Füll.3-3ira.-Io8Bj.
ver 1. A"-' i od. 1. Juli
1921. Näbe Babnbof
bezw. Strasenb . Wiesb.-
Mainz bevor; Offert, u-
W. 855 Taabl.-Berlag.

Fram. kinderlose Fam
sticht zum 1. Dezbr. im
Zentrum e. Wohn, mit

4 WlMN U. M?
möbliert oder leer. Off.
u. L. 8!8 Tagbl.-Verlag.

Aelteres Ebevaar.
Rentner, sucht in feinem
Etagenhaus eine Etage v
5 Zirn. auf 1. Avril SU
mieten, für läng. Jahre.
Offerten unter S . 813 an
den Xog bl.-Ver lag._

miim  Zimmer
mit Frühstück von einz.

Herrn für
Evt. ganze

Suche per sofort ein
Ladenlokal
mit Büro u. Lagerraum
(Lagerraum nicht unbedingt erforderlich) in ver¬

kehrsreicher Straße Wiesbadens

r zu mieten.
Of orten unter K . F . U. 398 an Rudolf

Masse. Köln._FJ40

2abm
ln anter Lage m mieten
aeirickt. evt. Zigarren. «.
Ziaaretteir-Gesckärt ,u k.
gesucht. OH. u. D. 622
a-, den Taabl.-Verlaa.

Junger Herr
wünscht aut möbl. Zim¬
mer (evtl, sevarat) ver
sofort. Offert-n unter
3 . 659 To abl.-Berlag._

Gut möbl Zimmer
für junge Dame sofor'
'' (sucht. Offerten unter
M. 659 an den Xag bl.-Vl

Junger aast. Herr
sucht möbl. Zimmer. Olf
mit Preisangabe unter
F. 629 an drn Tagbl Dl
» Mslsz. « cische
9 Zimmer. Wohn- und
Schlaf-im.. mit 2 Betten,
u. evtl Küchen̂enutzun".
ver sofort .oesticht. Off
Z. F . 6iU_£nam.Zwml
mit Heiz.. Näbe Linie 3.
möglichst mit sevaratem
Einaana zu mieten ge¬
sucht. Offerten «. L 660
an den Taabl.-Berlag,
Möbl. Zimmer
von ©d ^äftsfrl ges. Off.
u. B. 660 an Tagbl.-V
Junge Däme suchteien. möbl. Zimmer.

mögt. Näbe Babnb . Oll.
mit Preis unter E 860
an den Xaaol.-Verlag,_
1 oD.2 uiiüiöb!.Wume
für Vürorweck«. zentrale
Loge, zu mieten gesucht.
Offerten unter G. 659 an
Näherin s. 1 leer. Zlm.

mit Kochofcn. Neuiel.
Niehlstraße 10. 4.

Wir
mit Ofen gesucht. Oll. u
A8. 6' 8 on den  Xa«
Gr helle Werkstätod. spät, zu miete:.

Oll u. 3. 860 Tagbl

Große

SelüeetMj! 1
Va——ii i ■■i 1w  im
( ^ Kapitalien-Angrbot« )
Auf gute erste Hyvotbek
150000 Mk.

auszuleiben. Anaeb. unt.
M. 644 Tagbl.-V. ^264

Z« M«
£  Jmmobilien-BerkäüH^

Eine Wassermühle
8 PS. Waller, mit eleltr.
Hilfsmotor, der Neuz.it
entiorech. eingerichtet. ,n
vollem Betrieb, m der
Näbe Wiesbadens zu vk.
Gefl. Offerten m A. 201
an den Tag bl.-Verlag.
f JmmobllienTttaufFesuche)

Zu kaufen
od. mieten ge,ucht. An¬
tritt nächst. Avril. Kleine
Billa od. Etageubans geg.
Barzahlung. Agenten ver¬
beten. Oll. u. T. 613 an
den Tagbl.-Verlag.

Prima Eristenz!
Landgut mit Weinhandlung

[ ci Lltvi le (Rh iugau) für reellen gebildeten Herrn
4 e >, mit Kop'ia'. event. raich entchl. Einheirat. Näh.
m Tagbl.-Ve lag 1a

Haus in guter lSAWiige
misste werlendemL«dea und enschließe: der Wohn, ,z
mit Ceilenbau und . rötzecen Fad.ik.-u»:e« v-rkäuslich.
Ojserien von Te bstkäuier un . 1. 055 Tog.''a t-B r̂ a r.

s Mf " 1
r Prioat 'Berkaufe )

ZliUsr RkttenpinHer
7 Wach. alt . zu verkaufen
LoLstältenitr. 14.

BellgHsas . ?mWi
Wochen alt . zu verk.
vtitzling. Sonuenberg.

!icbad._Str . 25. Sertenb,
Kl. u. gr. Laien verk.

Müller . Zietenring l «. .
Schlacht- u. Zuchthasen vk.
Smwamm, Dotzb. Str 6

3. itülien. Zuch babnzu verkcufcn. Lulsdort,
^elasve estro ße 2. 3.

Ein iieL Hahn,
1 Huhn u. 6 Hasen, i.
sranz. Riesenst ber zu ver¬
kaufen. Näb. Sonn-nberg.
Allersberg II.

heN und lufttrocken
per sofort zu m'eten ge ucht. Zen' rale

, Lage der Stadt le ' orzi'gt. Oiferte»
>unter t . 600 a. d. Tagvl.-Berlag. -218!

4 Original
Zeichnungen
vom Weilburaer Schloß
preiswert zu verkaufen.
2. Schellendera'iche

HofbuÄdruckrret
Tasblattbaus Druckerei-
Kontor. Scbalterb. U
Groß. Kupferstich-Bild

Kölner Dom u. Badew,
zu verk. Heinemann. Hell
mundstraße 12, L-
Bersch, nett. Damenhüte

preiswert zu verk. Anzu
iehcn von 11 bis 3 Uhr,Korlltrok- 35. 3 r.

Blauer Kostümft-ff.
3H Mir ., blau. Bamen-
tuch. reine Wolle. 1.40 n>
br.. preiswert zu verk.
-töltzel. Adelbeiditr. 37. i

Sealb .-Jarle
im Auftrag zu verk.

KürschnereiK. Sckrnk.
(vemeinöeoadgqßcken4.

AMVktz . llM « !
250 Mk.. zu verk. Trost.
SÄ arnhorstitr. 10.,P.

(sätet w. Tibet-Pelz,
wenig getr.. preiswert
u verk. Näh. bei Krav.
Sleichstraße20. 4.  _ gEnt erb. Herren- Belz-
Krageir m. Visan i. Auf¬
trag zu vk. Daniel. Hell-
mu nditra ße 12. 1..r ._
Elea w leid. Brautkleid

neuer schw. Damenman- l,Herren- u. Damen-fütt
zu verk. Meurer. Kaiser-
Fr iedrich- Ring 4. 1.  ^Wegen T' aner verk.
1 blaues Wollkostüm. Gr.
-»4. eins Kost.. Strickjacke.
Flanelltxuse leichte Kld.
n. vericki. Näb. Stöl 'rel.
Adel beidst raße 37. 1._
Seidene schwarze Blas'chnoch nicht getragen (46̂ .

u. 1 Petrol -Ofen zu verk.
Prenßcr. Nirderwalllte.lä

Ele»anter

G' öße 44—46. in verk.
Anzuseb. morg. Weuer.
Ta unusstra ße 22̂ 3 Et.,,
Mcderner schi' er Wi ster-
mantel zu verk. Wagcn-
böfer. M r̂itzst''. 33
% Ml . DanM-MMl
42. kl. Fig . u. grauer D.-
Mantel. ar. Fig.. billig
zu verkaufen bei Blum.
Luiienstraße 26. Etb. 1-,

Gut erb. Sln' üge,
mittl. Größe, Friedens¬
stoff avzugeben. Sto^
Franz-Avt-Straße L

J
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i IEin ksW!.Herrenzi!nmer
LöLWWll. -̂ - "

Mesbadener Tagblatt.

billig
lät .,

v i Sj%n- 1 weißes Bett mit- Ronbaarmatr.. Waich-ons
Doppel»! u. Racktt-sch mit Marm..

lrake 8. 2.
mod
zu ver!
Feim

«wer Cutaway. | ovv jvu.  su oeri.
Mittet. Lnzug billiz Lch-̂ _Kcckttiittr»ktrm!e^

. . ckk. Cgermann. Dotz- Zweiichläf. Bertirelle
>m--r Stra ße 63  Htb 7 mit etw. def. Srrung-
^Eiined Ueherziebê !rahmen zu verk. Rauen-
war», gr. Figur vreis- waler Str. 9, Hinterhaus

1 Stuhl . 1 Handtuckibali.!
»ui. für 900  Ml . zu verk.

k̂ warz. gr. Figur, vreis- !tbaler «. inuiti
zu verk. Schreeb, I -̂>.di -,lints bei Beiz.n«r. Sakengarten. I 3wc, vol. Bettitellen in.

-,nfti | (iBK lä:  SU ;;
vers:b Groß., fswie selb -1  Hren/eii ltrc,ße 21̂. 2̂
sr. Militär-Mantel bill. 2 vrachtv. Eh risel.
itt  verkaufen bei Blum, «ut erb., lehr bill zu vk.
LLllenftraße 26. Gib. 1. Sender Keller stra ße 25.
-» Kastenfchran!'

Ltüherftstel. alt. eich.,
mit Ledersiß. 1 Nollsckutz-
w'ind. f. neu. 1 vrachtv.
Tr.̂ svieg.. sch. Regulator

verk. Kettner,

ßu  Aerreu -Dster«. lloderzieher zu verk.
:ochenttr. 29,L.

— neuer Balelot
2®J? . *« »w Fischer. , . ^ .- — —-
Dotzbeimer Straße 88. 2. billig zu verk.
LM ',5  von 4 UÜr ab. ReHaaffe 19. Sth

Rener LedrrmäÄel̂ 1 ^ *
§ir .-W.). fern. 3 Jalousie-
Laden. Er. 1.69x 1,30  zu
verkaufen. Eickieisheim,

Mrnig aetr. Km-Mantel, « iHkfü-'.' ä; iu
kur 10—19  u: fomi» Sri:» ' 5 >KooIner. beste neue Ar-
SSi«4 !M »; “3: fe 4,st M LS

Gruvnenbilder- oder Ge-
firmf 'r ‘Ärf lwaftrtz rklame. Halzrabm.
a » SSLfv ^ ml - l,n,Zr  hüi £ $ «» « *». 070 mal0 u>aieiori villta »u verk. Info »n»e a-nb L

btmjel=ei*en mit runderRücklehne. Rucken- und

Z vci kcv:. «chte
Vuchelin-

Gleitschutzdecken
(860X120) billig abrvg.
Salbera. Lanaaakse 30;aden

MklKSNm

Oamrig. billig zu verk.
Weber. Blüchervlatz5.

Zinkbadewanne.
große, gute, zu verkaufen
bei Sckreeb. Gärtner,

asenga rten.
JtcdiftTtc. (Socö-Lampe
Buttermasch.. 2 Haute n,
10  Pfd .. eicht . L. ». Sch.-
Dr. Me.ver. Wörtbstr3. 3

Mê stno-BavagekkLsir.
Prachtstück. zu vk Walter.Bertramstraß.' 16 2.

Heinrich Dippel.
Biebrich. Ratban̂ str. 71.

md MoMxaße ^ L

(MaßarS.O. nicktg-rtaaen
Wtt. 41) zu verk Welcker,
Srankenstr oße 31 2 l.
e-r § , Dtzr ekeg. Dmnen-
Vi?M  Ct§t . 39) . fast neu.and. da zu klein, zu verk.
PO Mk. Ki'nzo. Quer-rLkdFr-' ße 3 Bart
1 TTMmen -Sa 'v'ch he. IXrre«‘"setraaen. mit m?brt«em

AOsa» zu verk. Welcker.I .
®eir <5 — ? « * u . Sestel. bill. zu vt.

k,̂ " > D - hM _ DMeimer § rr ?5.
Cmfel fffir 39) 33  Mk „ ^ «el^ emeindrSöchheiN
ZV vf Eorfst'- 3g 9 l am Main hat zu verk.:

neu. wein emailliert, sehr
billig obzugebcn. Amus.
8—12. 3—6 Ubr Adolss-

- - - Part, bei

' owA®« — *’ nn*  a .H » gut erkält. Oeffent-
llAs Angebot am 10. dsErve - e?e. Tee * ServiceI Mt ?., vormittags 10 Ubr
Beibersrratze 30. r 2S3
Sochherma. M..

2 November 19.0
Dxr MaZUral
ÄNohr -Kcfser.

o. Gläser,

m verkaufen.
Senrich.

BNkcher kb-ai-r 2-i. Bart.
Este"'Ski-AurrLktun'».

tomvl-tt. neu. mit Än-
prg. sowie ein Paar ge-
vragchte Ski oreiswert zu
verk. FSester. Sviegel
L50« 1. 2 kinks.
ZU verkaufen

R Meter or. Ers.-Läufer

SvanischRoür-Kofser?
Xold. Kneifer o. Eläsr.
ebeatev-Eckal. all. g. erb
Zrmzow. B'ückeUr 38. D
Er. echt. Rohrpl-Koffer
mit Einlagen bill. zu vt.
Haas. D b̂beimer Str . ?5r D^bbe_

ktoki rot. sowie größ'H Irt

M°"^ psgfe-
Sckhktm, 'zu 1450 mtt ^sn ^ iWrimmlafchpH. ..Äanrcl 2“. neuest. UR®. Äüdietttt ck billig zu
deutk̂ e- QuakitAsfabrir. LÄ ^ urung. Steing. 12
m 4m  Mk, stets et. Las- j ^ n/erh. fl_S* reinen»erh

| Eeickl. Eeichaf swaqen,
Ht neu zu vk. Bierstadt.
Taun usstraße 16.neuer Gebäude all. Art. ,_ - - -
. Zu verkaufenLteaußs.'dern-Rüscke verk «ine mittelschwere-?eder.

Crkmert. Rerost -aße 19 2. tcfff mrt Aufstellbrettern- * K f-vem Bock für Ein-'®pnöla f SSs.fi * «LS t

Abteilungswaiid
elegant Preßglas, mit
Durckgana. Höbe S8).
Breite 5.30. zu verkaufen.„ ..Hama"
Büro - Einrichtungshaus.

Bahnhofstraße 8.
Ers. Räucherkammer

sowie Strickmasch. zu verk.
Hermann stra ße 3.

Schaukästen zu verk.
Mrawer. St- ffstroße?4_

Wen Mn«KL
Schön. Morißstraße 4L
( Hän dler -Verkäufe J

’ Damenmäntek.
Plüschu. «Samt. f. mittl.
Figur hkllig zu verk.
„ ^^ Rosenkranz.Blüchervlaß3. 2 links.

r-n. e.| Maschendraht
K ine Geschäftsunkoslen| Gitter- o. leicht. Eisentorm k. gesuchtC. Daß neu.

Siebx ich.^ Rüeingaastr. 5
Sit eTZiNoryeMWe
zu kaufen gesucht. Angeh.

daher d. billigen Fieise.
H.-Anzüge . . v. 150*  an
Pr . H.-Hosen v. 85 „ „
Ia H -He i.den mit färb.

H.SSiosen v. %*  an I an °dle

ÜÄ iv.'S : :
Dam.-Blusen . v. 15 „ „ I 8* ® wßvfß
Post n pr . Herren -Stoffe , 2Hu und Verkauf

150 cm breit v. 75 .« an I und ^ gebrauchte.
Auchk. Mänt. u. Kostüme.
Prinzip nur gute Ware.

Eliinger,
Helenenstra ie 30. 2 lks.

Mor gen-Ausgabe. Erstes Statt Sekte 5.

üüf ü it
20009 «.

neue
Si- - - - _äde

werden auch verlieben
Sackfabrik

Riesel a. Sperber.
Dobdeimer Straße 13.

^elevho n 6129.

AeiWmll
selten , schönes Modell.
Prachtstück. mit ertra
schweren Schnißereien.
rund gebaut . 3t.. komnl..
7500 Mk.. ein Herrev ' im.
(entzückend sckön) . Klub-
aarnrtur . billig zu verk.

Rosenkranz,
^Blüchervlatz ^z.

lür

51  f eit
Zu kaufen gesucht. Off. u.

iE . 881 Tagbl -Berlag

;j( JeWWM

Restaurant m. 9 Fremden
zim.. scköne Wohnung an
kcoitalkräftrge Fachleute

irt zu verpachten. Off
D. 658 Tagbl .-Lerlag.

«rtra sofort zu verpa tcn . Off.

MW

Für Liebhaber!
Louis xv §. -Garnitur

7tcf'ti <weiß, ro a Seid .), gegen An.iebot zu verkaufen

Jtal . Ruhb . vol..
schwer, mit Jntars .. gr.
3t. Coiegelschrank. Wasch- , *
jojlette mit hob. Marm .- f
.Ruckwand u. Sviegelauf - l
sat;. 2 Nachttischchen mit ^
Mrrmr , »wer Bettstellen Lehrerin — Dolmetscherin6 >00 Mk.. naturlas . Küche Französisch Engl , ib
irunh gebaut ) , mit Fac .- I Unterricht Ueberseinr
?n'Mn j ^ öii. I Willmaun Jabnktr 24 ' 3.
brllrg zu verkiuf -n I « üns » U «i» suU^

3 Bluchervlatz 3. ^wtlnguö .cbeicheöcbangeIde converoativn. 8 adr.äD. 6SO Tagbl.-Verl>g.
, , Eebi ' d. Deutscher sucht
srmiis-.kmMW.
2L . u.LY.. 65S,TagblM.

Inter >seilten erhalten "Näheres \ ntcV Cff!" *£.“6611 DâÄr
an den Tagb .-Berl . I stellt Unter-

s sirnisgesiiA
Zu k. gesucht eine Katze.

7-WK -Li.-̂ -kauft für gewerbliche
Zwecke zu hohen Preisen.

A. Förster.
Svieae lgaste 1.

Quecksilber
kauft G. Burk. Frankfurt

Main . Battonstraße 4

Ankauf
von gold. Uhren. Ringen.
Brillanten , Silbergegen-itäirden, sowie Leuch ern
aller Art . Zahngel iisr,
Mä -che. Kleider . Pelze.
Diabel.
Frau Schiffer

MMMstr. !3. ?Jt.
Die höchst. Preise
mr iämtlicke Wäsche und
Ktzidmigastiicke erz. Sie
bei Ellmaer . Selenrn-
ttraße 30 2 l. Postkarteg->"i'gt. komme ins Haus.

HimRkm
tu »erkaufen.

Telerhan 5Q92
cUern« Pferdekrivven in

, Muschelkorm. Räch Gastldö « I ßaus Zum grünen Wald.
-W WikS RlÖSlPt L°2Sk2 LwalSach _ickwarz. ms verk. Räb. f'L»usammenlegb. 2räd.

iHandkarrenJÜlLj--®S.t5SteetSt.ri 241  eine gestickte kvan. Wandu. verschied. Kurst waen-stSrde«. Rivves zu verk.
Eohg. Rerotal 14.

Ein 8 Ztr . trag, vierräd
Handwagen

'utcr Kontrabaß
Wt Futteral u 2 Bogen
ft verk. Wall . Selenen-Pftfr , 1 1 rechts.

1 weiß. Kinderiitzwagen
lEummirerfen ).

Mftv«"? zu „^ ceen P -atz- 1eLalt .' Knab

fmftniei „u verk W. Fri ch. I -.g_ i4}5fir il & i# — 1 KluMMaziMer 4«°t.sab»

1 PU.=
anrel f.

Jmr H.»
(Er . 44)

AN'WWnmer,.,ertrwltr, Iinfa
St. « viegeNckr . Wascht, l^'̂ mauss Wkkktlllkikk'Wßk
ttfH Biedermeier , - Kleider-

SlE -vol. 2tur . Kleider
5A>k. 2 vol . Betten m.

r u. Daunen , ein
, Ick mit Sviegel»
lrtz. Ra -chttlsch«. Tr - 1j{e

Tische . nol. jt- lfefeunÄ

atirnme «vaurravrr
(©ie neu) billig adzuseb
Hermtznnstr. 3.

Motorrad
„ . . . . i -̂x,'  I Rogftl Enfield.THtbe. nol. u. Übersetzung.
*«nr.. Bert,ko. nreßb.-vol, | Trittbretter

Dov ' el-
Leerlaus,

fabrberei
' rst

Smube Atodet. Teuvime.
Federbetten . Gardinen.Eold - und Siloerkachen.
Zaünaebrkke uiw kaust

D. Civver
Riehlstr 11._ Del.—4878.

SKleiderz
Brillanten

L old- tu  LilbcrgegenitLnre.
Zoh gev.. Wasche, ichahe,
Sardine .-,, pedeibett .. +e(je
lauft zu löcksten Prei e>
Frau Stummer
S rueasie IS. L Eto k.

»»->- ^ ttZPlioi :.ü.i «.
Zerren- und Damea-

lzmcntel
titur . gegen

kaufen ge-QU!
Sri, Knipplcr,9 1 links.

t Mäd bWintttmantel f. Mäd
14 I . gesucht. Konrad,

^errnmiihlgssse 9. 3.
ZUM sio'mka gerr
lucht getrag. Evortanzug.
evt. noch and. Garderobe

ufen. Erb. Zi's^r.
- - Stracke ir.. Biebrich
am RK.. Rathausktr. 30.?Zett-u. Leibwäscheaufen gesucht. Klein.

ft^^ ^ bLlaufsatz. su  vk . IMAtnWalver " äußerst
£> •8 B -.warckrrng 37.  I big,a ghzugebea. Anzu..

iah  Hais Kreldel, Bahnbof»
,a*e_1285

ki  verkaufen.
:«? Westend 'r . 20. 2 ^

Telephon 5092. l Telephon 3227.

Piano . Violine . Cello
m Baß mi kaufen gejucht.
Mickel, Dertramstr . 2. 2.

rrckt und Konversation.
Offerten unter O. 820 an

Ide" Tagbl .-Verlag.

Geige
Gitarre . Laute n. Aitber Iz
ZU kaufen gesucht Off u »- Maur,tiusstraßr .)
P 888  Tombl.-Derlaa.  s lyorkiron ßinfun

Tanz-Unterricht
ert, jederzeit ungen Kl
Schwalb . Str 10 (Eins.

Kontrollkasse
Rational kauft I #. Bar
O.  Srldmami . Aschafien-
iusOabBJifilt r. 7. F140

[fSerloren*®efüiii)en]

Ml-
Mt

Dislinrn,Manbolinrn̂Lauter,
Gitarren, Gitarezithem(o.)n
Roten leicht erlernbar!), Har¬
monikas, Akkorbesiisu. s. » .,
alle Galten und B stanbteil.
-s- s äußerst Mi - . - ---- -
Lieferung frei Ins Haus!

Rusitalien aller Art
für alleZnstrumenteu.Gesgnr.
Me TageSschlagrrwie: Llau
üdria, Oestiny, Missouri.
Walzer, Rotr Mühle, Ich
weiß ein« Neine viele «. s. w.
Operetten-, Modetonzakbumö
u. alle sonstigen Mustkakbums
E » stets vorrätig, mm*
Groß. Lager inGalonorcheste-
Ldition Schott

(lväter mehr) an einem
Unternehmen still oder
tätig zu betci ' igrn . An¬
gebote unter Z. 855 an

' ^ Verlag.
aeüote unter

Nsä, ^ . t̂eilisung ott Rebw^
2aad v. Kaufm . sei Mit¬
teilungen unter L. 653 an
den Taa bl.-B erlag.

Venston.
jmittags u. abends, privat
von jung . Herrn gesucht.
Offerten unter E 862 an
den Taabl -Berlag.

>er ist Abnebmer vonKoks?
Näheres Wilhelm Kreß.
Main ' -MomSach. Hau"t-
LrÄl «__2L_ F9ÜMiet-Klavier
gesucht von Privat in
Privat Off. mit P -eis

in
mit Preis unter S . vi.0
an den Taobll -V ' rlag.

Manrrr (Witwer)
mit 3 erwachs Kindern,

Einzcl .AuSgabr

Klavier
zu kaufen gesucht. Rsch.
Stracke Ltebrick a. Rü^Ratbansstraße 30.

>ug
lrr.

Kaufe
SmsWlllAMSe!.

Sllilze MW« -
GiacidKangcü,
eloz. Zillim

Ml . M Mtzlimg.
>. 1 Perlohrring (Perle mkl. Brillant ) oerl . Abz>
Ibei Juwelier Julius ve
Webe rnaste 3.
I Schwarze

Spitzhündin
entlaufen . Gegen gute
Belobnuna abz^aeben

Prinz Nikslas.
f

((BĝäflL(Empfehlungen

gute

Kleine Fuhren von Sol,
werden angen . Näheres
Raucnih Str . 16.' Sout.

HM .o. tüllsm . MMer
sucht als Rebenbekckäftig.
Sckrctüarb . nach Steno¬
gramm uiw . gegen maß.
Vergüt . (Schreibmaschine

, m Hause.) Änfrag . unr.L -LL ..TagbL -Verlag

^ _ _ Dentist lielüjMW& .“&>s >ä  avas?

owie auch einzelne
Möee.stiicke zu

hohen Preisen
Julius Jäger,

Selenenttrane 15 1.
-Lsler i' ",'. 5017.
I^ Lüsett76Stühle

2 Betten , gr.

mod. Pelzgarn.
a. Bezeabl . zu _ .. ..
ucht. . Händler ausgeschl.

Leib- a. Tischwäschezu t
gek. Fries . Bleickstr. 39.
Hinterhaus 2 links.

Perser-Teppiche
iaßenschräiike, Pianos.Ka

Stiebler.
Göbe nstroße W.

u kleiner | schuktcchoik an . Offert , w
L _6^ ,gr, ^ d̂ Tag !ch-B .̂ ,
^uchs-
Reh.
Kanin
Zickel

d^ agül -V.,Felle
Felle, Schreib!-'» ,

gebr̂. für Prioatbüro . es.
kl. Büro - Einrichtung zu
kauf. gef. Schrift! Angeb
erb. an Hugo Vollmer.
Ok.llTT. ckr h,c !4! i.

Nähmakcklne , n fouf. neÜ^

und außer d. Hause. Näh

Sn -' -l tttj’-.w rü?ina h
Handkarren

zweiräd.. zu kaufen gef.Maurttiusstr . t4 S

ZUM Gerben ZU Pelz
werden angen . Ankauf v.
-ellen aller Art . Volle
arantie f. Anlieferung
crberri Sorn . Tel 2133

lcker Straß

Motorrad
Taabk .-Derlaa ._

Tückkiae Schneiderin,
die auch alte Sacken um-

L i ändert , sowie Hüte sckick
,PS-. Leer!., dovv. I garniert , suckt noch mehr

ebersetz., in gut . fabrb . Arbeit . Näberrs Jabn-
- * “ * ' strgße .20. . 2. b. Meier.

Mamkure.
iustarcke. zu k. ge,. (Ns.

-der Wanderer bevirzll.
r-fr.̂ .U. SL. 212 Tagbl .-Vl

Äwe istller-Rode!s» lit !ew
Waffeleisen zu kaufen ge¬
kuckt. Kuniak Am Römer-
tor .?^ Z. Steck.

U0?&r.goüöfen
für sofort zu taufen ges.
Gell . Orferten eibeten an f
Püarmaceut . Jndutt - i >.

«onnenberse!^ Stratz,76
Schnetdrrbüaelosen. evtl

mit Robr . gesucht. Rau.
Bleickstr. 25. V -oierIade7i

Me Kllkk M.
Ztafche», Papier . Metalle!

kauft D. Tipper,
»tehtstrabe ll . Tel. 4878. 1

H. Rudorf . Mrttelftr . 4. 1.
an der Lannaaste.

ev. s. _ ' Ium wiener zu verbeirateu
und suckt die Bekanilisck.

überSOWRummern llasslstherI einer Witwe o^ne Kind,
und moderner Mustk für alle Offerten mrer F . 620 an
Instmmcnke und Gesang zum Iden Taobl .-Verlag.
-reift ». M. I .ro pro Rümmer (

v»lWnd .g auf Lager. . üllMHk
Musikhauöam Rhein " 'z ?— t —z -

Abt, 7a, F J591 ^ kinntag. 7. November.
Mainz . DreilroaenPraLe 1. Evangelische Kirche,
neben Postamt 4 am Brand . Marktkirche. 10 Uhr . Pfr.

. _ . TKMxr . 5 ixi)r ; Vsarrer
, - . Dr . Meirecke. (KollekreWechnäherm r--».« .

nimmt noch Kunden an . IBera *ircke. 10 Ubr : P ' r.
August Kost. I Füllkrna . (Jahressest d:s

.̂ UUM.nstraße 11. Ltb . 2. 1 Eo . Arbeiter - Verrm ^.)
Hfnpn M0IISP^ »'Ciigasse 5 llbr : Pfarrer Dkehl.

lu&IiiUluIjtil' 19, II , Tauftn u. Trauungen:
rsiiieurs — .Hanleurs . Pfarrer Grein . Beerdig .:

Von l—7 du soir . Lekan v . Veeienmeuer.
Maniküre ^Sl^Feyhll v " SMos, « ' - % $ ll

Me ^ MMLLstO 1.  SlttStSr iT.on Uht:inamkure eai Wir--̂
Sss ? * 4h ina vvn ih KprCh' 2»1b» Hr^ e°? 0 Ub^ Pfr!S !l 4’ *•_ Walh --Emg,  Stierle . — Kindergotte,-

l^ anilriinn dienst 11 so Ubr : Kons.-manaKUPS Rat Korihiuer . Rackm.
Lm »s Ikel »« , l 4 llbr : Pfarrer S 'ierle.

Zierilz8t»alie 17. 2. I Abends 6 Ubr Pfarrer
Hofmann . Jugendabend-

«

TT' , - J' ^ I Vofmann. oußennâ enoa

SeriiSnM ) ä, '°i
-- 7 . - -- 1 1 Stierle . Evangelisation.

Kapitalisten
für toRitijligs AM«
bei hohem Gewinn ae-

^nckt̂ Ôssert.̂ w ^T . ^6591liön1n®l| r
enthält nachweisbar ein
Berg dieser Gegend. Zu
dessen Ausnutzung w,

Ernst Sanß.
uttaosbura bei Mai -«,.
mst-Ludwigstr . 2. F93

gr
ierb.

onen

Wer beteiligt
sit gr. Kari .al (kurz-
r -st-g) am Eimauf ron
Waren ? Off. u. D. 661
Lw den Tag  l -Perl -g,_

Kautionsfählg . Ehevoar
mit eigenem Saus auf
dem Lande sucht

Filiale
zu üternebm . Reflekiie -t
wird nur auf eine reelle

lenz. Off. u. C. 681
an den  Taabl -Berlaa.

MSsle-eiiW
Für mein 40 Jahre m.

Ermla eingefnbrt . ft-ines
M ’filül
che einen Serrn oder

auch junges Ebeva-rr als
Zackfelaer . Beding - gutRuf . Bildungfswie gur.
Tanztalent . Wo? vorzu
mrecken fast der Tag .:l.-
Perlag ._ _ ia

7000  Mark
auf zirka 2—3 Jahre von
Selaftgeber zu leihen ge,.
Reue Wobn.-Einricktung
als Sicherheit. 15 Proz.
Zinsen. Gefl. Anoebate u.
T. 6-8 an Taabl -Verl.

Dienstag , abends Uhr:
Bibe1stu" de. Konstftorial-
rat Koriheuer.

VanH -' enttikt . Vo-^ itw "«
10 Ubr - Wr Eichboff.
11.3» Uhr : Kindergoties-
dienft.

E". Vereinsbans , Plstt -r
Str . 2. « onmag . 113g
llbr : Kind -raottesdienst.
Pkr . Sck'0-ler . Abends
8 llbr : Bibelstunde . Dir.
Held Mlttwo -̂ 5 llb - :
Bibelstunde . Pfr . Held.

?lktkakholi>che Gemeinde,
Fri "de'-s - ir ^ ->. S ' l-
bacher Str  Kir * we!hfest.
10 ll *r : F stg-' ^ esd' ''nst
mit Predigt . Pfr . Eder.

-l»th . Gortesdi " >st
m^- r>'.»i>str . 35. V ^rm.
9.30 Ub'-: Predfs ^ s t̂es-
dienst . Pfarrer Müller.

Erangel .-kuih Gemeinde,
der kelbständ evgl.-lutb.
Ki ' ck» in Prei 'ß^n zuge¬
hörig . D - tzh Str z i.
Borm . 10 llbr : Lese,
pottesdienst Rachmitta s
4 30 llbr Beickt- , s Uhr
Predigt » . heil ^ Benb.
mahl . Pfarrer Mag ier.

E ". » Dreieinis -ei '̂ -
Gemeinde. in der Engl.
Kirche. Franks . Str 3.
9.30 Ubr ' P -edlatgsttes-
dienst . Pfr . Eikrneitr.

Baptistengemeinbi:, a-bler-
str. 10. Barm , g.30 Ubr:fredigt.Dorm. 11 Uhr:inderaottesdieust Na 5-
mittags 4 Ubr : Pre : i t.
u. Abendmahl g Uhr:
Jugend -Gottesdienst . —
Mittwoch , abds . Ubr:
Erbauunas - u. Eebets-
stunde. Prediger Urban.

Deutfchkath. (freireli '.i fr,
Gemeinde . Früh 10 Uhr
-m Burgersaal des Rat¬
hauses:
Pred . Erbauung von
-x — Tschrrn. Thema:
.Kann der moderne
Mensch noch beten?"

- - ä . » li»b. Multo

Fra« Lotse Klselowsby
im 62. Lebensjahre. 8"b'

Anna Brandt Wm , geh. KSojomkjErika Er -mdl.
^ "lcsbadan (Göbenstr . 4), den 4. Nov . 1920



| \ 8riff C. Eamstag » 6. Novsmver 1828,
WlesLasener Lagmarr. ÄTorZea-AuszerLr. Erstes Malt . Kr. §81.

LLL fCoehheitner Markt!
yfiqi|ii»r «ig in Frieds«, da fester Marktplatz.

Stnmtag, den7„ Montag, denß., und Dienstag, den8. Swamber.SS?Große Tanzmusik!Ä
8*iehhaii-  Speisenkarte ff. Weine Spez. Feßerwetßer,

SaniSjae» t̂rons 11, K. Frtedricti, Wwp.
.. « K®5serhcf , Fr Mthler
„ „ Frankfurt . Hof 81, K. Brumm
„ „ Kirsch “ , J. Hannappel
„ „ Pose “ , P. Beet. _

|M Sul besitz er

! MM'
Wiesbaden, 13  Langgasse 19

Vornehme Weindiete,
WeinBinhe  und Bari f

!

Rheinisches Theater- und KonzerthSre Wiesbaden
KsiMr-Friedricfe-Plrt* 3 Telephon L378.

Samstag , den 6 . Hof »,  Sonntag , den 7 . How.,
•ba ‘“uhJ«fcr, Ŵintergarten “:

Rasssisdfees Ballett
liifia Zarifah

20 Riitwirkonde » Eigne » Boialaika -Orohestep-
Kein Weinswang Anschließend BALLS Stein Weinzwang

OmaScs* £aal Mk. —* Balkon Mk. 8.— (Zuschaoer-
YOlnSullUliwttw jTölSS . Karton). — Eintrittskarten ab heute im
Rheinischen Theater- n»d Konzertbure. Kaiser-Fr edrich-Platz S. und in der

MusikalienhandlungF ans SeheHcnb<rg, Krchgasse. 1229

ZWMMS
weitz. aller feinste Qual.,
,n Dofeu von nett»
ggg gr h Mk . 23 .SQ

empfehlen
A«s. Rerig & Cie.,

Marktstratze 6.

K'LML -Mlagen nehme auf Wunsch
zu angem. Pr ^ s in Kauf

M -NZZ!
Echter Calneter . Vkrifer.

Nell.. Maiorau . Thonnan
Bab 'hsf-Droaerie

LaLvSoMr. 12. T. 4344.

__ mmvmm
beule Samstag , 6 . November , ^

abends 7 Uhr.
Ia Weine. Xa Speisen.

Die beim Publikum ro beliebt gewordene
Kapelle

Marcetk 3azz-8and
vom„SimpHclssimits“::
D wird heute Samstag abend in
Sherry ’» * DieSe die Gaste erfreuen.

Sonntag , deza T . New ., und täglich:

4 Uhr TANZ -TEE ! ::
Jazz »Musik

Abends Marcells Jazz - Band
Inh. Gg. Pinnecker.

Dir. Aufuste J . Zehner.
Telephon 6574.

Tische werden auf teleph. Wunsch reserviert.

♦ » ♦ ♦ » » ♦ ♦♦♦♦♦♦ +•♦♦♦♦♦♦♦

!
!

Beute Samsta « , sb « Uhr
i„ Oennania “ , Helenenstr . 27TANZ.

Lrtmg : j . MQblhSier fr.

!Sonnfog , 7 - Nov . IQ20:

Gedeck IS Mk.
Königin -Suppe

Heilbutt, See . Kardinal
und Kanofleln

Oedampffe Ochsenrfppe
garniert

Einzeln Mer Teilhaber
mit SV«»««.- W 1 Milli»« «' t für «Ite naef.,
nachwe sbar sicher verdienst eicheS « itternehme«
der «etrSnie-Branche bei SV»/« Lerzmjung oder
56°/, GewinnanteL gesucht.

Tats. Sicherheit vorhanden!
Adrefien von ernste» Reflektan en erbeten unter

F. T. 16977A, an Al« »Haafenfteln& Bager,
Frankiart «. M. _ F8

errys
Weindiele und Bar

19 Langgats « ••• Langgasse 19.

Eröffnung heute Samstag abend!
Marrelf » JAZZ - BAST * ™m SimpVziselmu *.

Caf 6  Orient,
Unter den Eichen.

m  WL Xsüe« Samstag und Sonntag:

l ^ BALL!

‘AßmannshausenL
DfTTeine

„©auernschänke“
(nebst Rotel) «s» cud« Hn Winter offen . 90»
<3e*ellsthoft«n, die zu speisen beabsichtigen,

empfiehl! sich vorherige Anmeldung.
. ‘Telephon 113, Ttödeshelm. Sritz IDiitmonn^

»S WMM AMSSW
mit Tanzvergnügen.

Gn lrn Weis! Hanrmachkv Bratwürste!
Hälfte — Knchen!

Er ladet freundlichft ein: V. Gebhardt Wwe.
Haltestsllr Station Rauenthal.

Monopol -TlseciVe
B ■ Wilhelin. treBe 8. ® Telephon ä!>8

Der groBe Sensatloasfllm s

U.T.
Vom8.— 13. Nov.:

lOer Graf von
Monts Christo i

III. Abtelangt

Dreifache
Bache!

Samstag Art. S Uhr. j
-onntag Anf. 21/*Uhr. i

«rer

©PEÖK

99
En © Kette von Perlen und Abenteuern

in 6 Abie lungen. ,
Den Londoner Polizeiakten nacherzählt von
Mas Jaagk u. J. UrgKs. Regie : A. E. Dnpont. ;

Hauptdarstel er:
Hens Mierendorff . ©ri <Hadese . J
Carl Clewänf ?. Guido Herzfeld.
Die tugendhafte Jcsephme.

Lustspiel in 3 Akten.

ffiebtsple
bresss--Wlestoadteii.

-- - - Dofzheiiuer Sir . 19 . ■■■■■■ ■

Vom 6. bis 12. November.

DetbaiffliingsgenoHen
Sensationelles Drama in 4 Akten.

Durchgebrannt
Lustspiel in 3 Akten.

Eilboten -Institut*
Amerikanischer Trickfilm.

IAnfang 4 Uhr. -:- Saal gnt geheizt.

Thalia-Theater
Klrehgasse 72. -r Telephon«1*7.

Vom «. bis 12. November.

Wieder ein gewaltiges Fümwerk!
:Weltbrand:
nach dem Roman „Chrldian Walinsehafie“

von Urban Gad in 6 Akten mit
| Conr . Veidf , Ollebll ChrJsfcnsen , |

Hermann Vallenlin.

Rudis stilles Stündchen.
I Lustspiel in 2 Akten von Willy Batb (U iesbaden).

Spielzeit: 2—10' /, Uhr.

ObsIKu orten.

NlllMillllWB
Oelgemfilde

Eduard Bissou , Paris.
Erilhlinn junges Mädchen unter Braten,
rrUniiny , OrSUe der Leinwand 150X 90  cm,

aus Pr.vstband zu verkaufen. F 85
Fe ' iit Schmalz,

Frankfurt a. M.f Sophienstraße 29.

Am Montag, de» 8. Rov, fuhenpr.HMMlMk8elkelu.L8uU
in meinen Stallungen zn billigste«
ragespreife« z. Berkauf. Ebenso cmvi-
mich zur Lieferungv. Tch achtjchwriucn.

H. Herziger , Viel,Handlung, 1288
Telephon Biebr ch 207. Schirrstel«.

Lin ne« erschienener orientalischer Fibu-Cviutt* !
In L Tellen.

L Teil:

Nach der Rebe-Enahluig „Von Bagdad nach
Stambul“, in 6 Akten.

Hauptdarsteller : Cerl de Vogt.
Kfln stierorchester. Spielzeit: 3—IQ1/, Uhr.

ffinejdiön
. Taonusdr. I
Ein FUnwerk voll nnrrl Örter Spannung tat

xroL, Sensation.Schauspiel
Des* Januskopf -s-

Eine Tragödie am Rande der V\ irklichkeifcin 6 Akten.
■ Hauptdarsteller : Conrad Veldt.

Ort der Handlung: Whitechapel, das Verbrecher-
1 viertel L ndons.

, Abenieuperbluf.
Das stldam*rikanlscbe Abenteuer des berflnmt.

Detektiv loe Peeba . 4 Akte.

Weinklause
NONHENHOF

Künstlerische Leitung
Toal Fluss.

I
KiÜi Bes!«)
Bardf lessmann

Hans Mar
and dis anderen

Attrektoneu._

Sanssouci-
Kabarett

as- > MAINZ < -<k
Heidelberger faßg. 14.

Telephon 4341.
Kassenöffnung7 Uhr
Anfang präcis8 Uhr.
Preis Mark 4 .—

exkl. Steuer.

-AM -» :-:
4—11 UhrKönstlsr-Konzert

Eintritt frei!

1. Stock. Fs
Gefiflnat ab 4 Uhr.

Eintritt kr« l :■

ieieiiire
|Intime KönstlerspleloTelephon 873

4 Goldsasse 4.
Bes :Winter ASehmidt
Leitung: Dir A. Blwn.

Täglich abends 8 Uhr:
Das Tagesgespräch

Wiesbadens:
Engelbert

Killt
der beliebte Vortrags¬

meis er am Flflgel
n. die übrigen Attrak*.

Rhenania
Vom 6. bis 8. Sof(i

Oie
unerschrockens

Käte.
W’ildwest-Drama

in 4 Akten.
Sturm unter

einem Schädel.
Tolles Lus spial

in 2 A len.

Dar G. Ted d. großen
Mia May -Zvk >«:

„Herrin d . Welf“
Die Frau mit des

MH iarden.
Lustspiel in 6 Akten.
Tarahonrln and

Castagneiiea
das span. Abei teuer
d. berühmt. Detektivs

|oe Deebs.4 Akte.
Spielzeity.3-lOV, Uhr.

Ramie-liehlsph
Deutsches Vo ks-Kitso\
Vlanriti'isstc 12 T.4137

Vom 6.- 8. Novbr.
Oie Ehe

der Frau Mm.
Drama in 4 Akten mil

Carola Toelfe.

Mein Mann, der
Nachtredakieur.

Lust viel in 5 Akten |
mit HeS!a Meya.

Spieize't : Wochentags!
4Uhr, Sonntags 3Unr.
Kleine Preise, !—3 Mk

Mll )

Sometog . S. WootinbM.
8. Vorstellung * bonn «m* »t O.

Nigoletto.
vprr in » Akten »on G. Verdi.
Herzog von Mannia . F. Scher«
RigoleUo . . SU«, Deisie-Win !«!
Silda , d.Tochier . « .Sammle»

Singer » al» « ast
8raf «on Monterone . A. Kivnts
Gras v. Ceprano . Andc . Becker
Brüfin von Ceprano

Ruth WolfsreiTN
Marullot » - —»er« MecklerBorla ( « avallere i Schorn
Spncafncile . . Mer . Nosalewicz
Maddalena . . . . Lilly Han»
Giovanna . Marg . Rebenschdtz
Ein Otsttier . . Heinrich Breuh
Ein Page . . . . Eva Pap °.dorf
Musik. Lcikg. : Drof .Mannstaedt.
Anfang 7, Ende gegen 9.LV Uhr-

WAkZ-NulL
Samstag 8. Navemdm.

Tcr letzte Walzer.
0 ..«rette in 3 Akten o. O-Dtranst
On den Hanvtrollen find bs»
Ichäftigi t Die Damen : Dilma
Marbach , Maria Palik , Tina
Sagboldt . Die Herr «» : Jacque»
Dügler . Oskar Bunge , F . 45.
Liesk«, Hein , Lndwi, . Hermann

Barndal , Ernst Vog er.
Anfang 7, Ende nach »La Uhr.

sSllchllW-ÜMliS)
Samstag , 6. November.

Nachmittags t bis ». ii  Jhr.
Abwnements-XunrL

ttitlt . Kor »raii »,t,r.
Leitung : Koniertmatr . W.WoK.
1. Ouvertüre au . Indigo “ von

J . Str ;,oß.
2. Gratulation ^ - Menuett von

L. v. lieethoven.
8. Ballettmusik und Fiacde

„Robert der Tauf »!“ von
G. Meyeraeer.

1. RugenparkklSuga , Walt » »
von W. Seide,dt.

5. Duett und Finale a“ *
„Lukretzia Borgia , von « *
Douizetti.

6. Japaniecher Marsch an*
„Die Braut von Kurea * von
Bayer.

7. MeyerbeeHana , Fantasie an»
Meyerbeers Opern v. gaidoL

Abend * pünktlich S L' tir im
großen Saal « :

Tanz - Abend.
In ? ©borsr .Inden.

Orchester : Städt . Kurorchoster»
Leitung: Koazertiaitr. vV.SV*>!■*•

Tanzfolgo r .
Frflblingstiramen von Strati ».
GroßraCUteroiien von lingw*
Minorenwa «er von Chopin.
Morgensiiramnng von ür »©ö-
ScliUttsciiu iläufer , Cbarakuo-

ristiseber Tan ». ,Oriontahseber Tanz von RnM“"
«tsin.

Ungarischer Tan * Ifr . 6 vo»
Brahms.

Vals « tr .ste von S Velins.
Menuett in Es -dur v. Moŝ %
Morgonhlälier von Strauß.
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